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und! leiiie Entscheidung iidec das lsiemorandnin «
die Verhandlungen iider das Meint-tandem.

ab Die Verhandlungen in der Unterkonnniffion �bei: poli-
tifchen Ausschusses haben. noch au feiner Eliidqtlkislk uber das
den Moskau-er Delegierten zu überreichende Sllieinoizansdum ge-
führt. Das Redaktionskomitee das· den engllksichsrtasicremschen
Text und den französischen Text zuiammenfckuveißen sollte, hat
ein sehr langes Vorwort aus-gearbeitet, m dem viel von der
Notwendigkeit, Rußlan«d« zu belfen. die Rede ift. Die einzelnen
Mächte erklären dariii ihre Bereitwilligkseih Rußland finanzielle
Unterstützung zu gewähren, nur Frankreich schließt ·fich von
dieser finanziiellen Hilfe aus und will solche nur m natur«
geben. Frankreich braucht allein sei Geld für fein Heer, eine
Tatsache, die von amerikanische: Seite wiederholt hervorgehoben
ist. Eine ·Einigiin-g nmrsde dann nagt! iiber den Wortlaut des
erften Artikels des Menioranidums erzielt, in dem gegen die
bolichemiftifche Vropagganda vrotestiert wird. Hingegen wurde
fichdie Underkommiffion noch nicht einig über den Wortlaut des
Artikels 2, der von den Vorkrisegsschulsdem und über Artikel 3,
der· Jan· der Zuriickerftattung des befclilagnaihrmten ausländischen
Prrvatsoxgentunxs handelt. Gerade in diefen beiden Punkten
gegen dre englifkhe und die franzbfifckse Auffassung über das
den Russen zu usberreichende Memorjandum auseinander. Plan
setzte· neue· Rchverftanidigenicsliisschrisfe ein und hofft darum,
bis zum Dienstag das Memorandum zu sstande zu bringen.
. Give imgitgenehnie Überraschung hat Tscliitsclrerin der
Koinmiffion·bereitet, indem er m einem an Factia gerichteten
Schreiben feine Verwunderung darüber ausdrückt, daß alle diese
Verhandlungen ohne die Stuben geführt würden, was der Refo-
lution von ·Canne·s forderst-Wehe. Sodann aber weift er darauf
hin, daß die rixsfifclie Delegation sich be: weiterer Verzögerung
nicht mehr an ihrs· gemilderdeb Meinorandum vom 20. Apil ge-
bnn-ben fuhlen wurde, und die itrfprüngliich scharfe Denskfckirift
wider zur Grundlage der Verhandlungen machen wolle. Damit
warb-e alles, bisher Erreithtebinsiillig werden, denn« bie nr-
lptuvgliclfe rxkfiscsckse Denkschrift ift von allen Saiten als imans
Uchemibar erklart worden. "

über die Altffafsukrg der Lage, die in Dselseaieitenkreifen
herrscht, wird� uns berichtet:

* Paris, 30. April. iSpezialbericht ans« Genua.
ExSonderberbcrichtcrftciiterx Die An f ctzauu ng en über die
Axu s f ich t en, zu einer Lösung der ricsffiickien Frage zu �gelangen,
gehenbei den verschieden-en Delegationen durch-
a n s a usze in a n d er, Auf französischer Seite gibt man vor,
da noch immer: zum außerstcn Pesfimismus Anlaß sei und man
ni t einfehe wie man zu einer Eini ung kommen könne. Natürlich
bemühen fiel; die Franzosen, dieS iild an einem Schott-ern der

erhandlungen augfchließlixh den Ruffen zuzu-
cb i eb en! Jnsbcfondere wird der Brief Tfchitscherins an �acta
grangcaogcii, um den Beweis zii führen, welch schlecht-en illendie Rnfsen allenthalben bekunden. Man macht es Bartbou sogar:

zum Vorwurf, daß er diesen Brief in der gseftrigen Sitzung er
Unterkoinmiffion nicht zum Anlaß enommen habe, um sofort der
Koiifereirz den Rücken zu kehren. atürlich find diese Darstel-langen von französischer Seite niir Mittel, um, falls es wegen der
ltrit �gen Paragraphen 2  Vor-kriegsfchiilden! nnb 8 lRückftelliing
des Privat-eigcntiims! der Note an die Ruffen zu keinem Einver-
nehmen komme und Frankreich sich doch von der Konfierenz zurück-
iehen müßte, die» Verantwortung von fich selbst abzuwälzen und
··n Riissen zuznfchieben Daraus mag man auch die neuerliche Ver-

zogerung der Abreise Barthens aus Genua erklären, weil er den
Exndruck hatte, daß seine ei ene Abreise den Einidruckerwccken
müsse, als ob Frankreich die on esrenz verlsieße Kommt es aberzu einem Woche, den die Ruffen erbot-rufen würden. fo könnte er
sich die Hände frohlockend reiben und weiterhin in Genua bleiben.
Infolgedessen wratet er ab, bis am Dienstag das Mcmorandnm
bei} Rufsen ziigeftccklt sein wird, und wenn dieses» daniuabgeclehnt
wurde, dann hätte er gewonnenes Spiel imd könnte vielleicbt in
Genua bleiben. Ob die Rossen ihm diesen Gefallen tun werden,
bleibt allerdings abzuwarten. »

ubrigens hat ex» im allgemezirrcn den Eindruck, als ob die
Engländer dem französischen Standpunkt in
vieler Hinsicht solche Zugeftändniffe machen, daß
Frankreich eigentlich mit der Lösung der Angelegenheit durchaus
gufriodscn fein könnte. Jedenfalls gebt das Bemühen immer darauf
inauä, die Rossen zu vcrdachtigeir Man verbreitert in Genua die

Nacbnischh daß Lenin der ruiftfchen Abordnung Jnftriiktionen Zu·
kommen ließ, worin ihr dze außerordentliche Gefahr für ie
Sowjetregicrung gefchildert·wird, wenn Zugeftändniffe wegen bei:
Kviegsfchiilden und des Privateigentuins gemacht würden. Lenin
soll nach französischer Darstellung» geraten haben, mit allen Mitteln
ein« Einverncbmen unter den Machten zu verhindern, die gemein:
same Note der Mächte abzulehnen und dann· mit den ein-
Minen Mächten Vertrags abaufcbltefien.
� Die Mitteilungen des Sonderbericbterftatters des« ,,Newvork
Hei-old« in Genua stechen durch ihren Ovtimismus
bezüglich einer bevorstehenden Lo itng· des rnffifclicn Problems
in anffallender Weise von den xtteiliingicn der französischen
Feitiinggkoxrefvondentcn ab. Er berichtet aunacbft. das; Sir Edwczrd
urigg in Vertretung von· Llovd George gestern abend erklart
be. daß ein Komp romiß in· der Frage der Riickftexlung des
rivateigentums»Prin·z1p1elexreccht·fei. Wenn

Auich bie Meinnngsverschiedenheitezi von· Zeit zu Zeit scharf« auf-
freien, fo seien sie nur darauf z1!k1lck3Uf·Uk�-&#39;cp, daß die Svxache VOII
einem halben Dutzend Jurifttn schwer in Einklang an HVMMIZ fes.
Wenn ein Erfolg in Genua in ·der rusfiscben Frage erzielt wurde,
sc! fei das hauptsächlich auf die englischen ·Bank·»iers zu-
Nlclzinführem welche die Lage» zu retten sich bereit erklärten.

Dieselben Bankiers wollen auch das m} F: trittst! M� to·-blem für Deutschland retten. Natur icb wenden-sie? dieAugen der Gngläiidcr bei diesen Fragen auch Amerika  » lokid
Gzokze bemühe {ich dkn Frieden von Snrova u·m {eben r·e·ig ber-
aiiftclien. damit die Amerikaner ftch an Krcdiiaktionen fiir Eu-
ropa beteiligen. Man glaubt demnach, wenn es am Mittwoch zu
Einer Vollfidiuig kommen könnte, .08 an eine: llktfammh�t� bet

l

Von unseren:

Privateigentum zurückzii«ftellcn,

l

Frankreich kann Rußland Saat

Unterzoirhner des Verfaillcr Friedensvertrages kommen könnte und l
daß Frankreich sich dabei nicht wiberfe en würde. Jn englifchcn
Kreisen gesteht man n, d·aß Frankrsei s Forderung, Deiitichland
muffe bezahlen, geäe tfertigt··sec und deshalbRalle Anftrengungyeii
TiådifchäkfkääksKritik«bkpsåmasegåkämgkaåfknüäi �in �Stil

Zursopäischen Vertrag nach, nnd er hofft, ihn fo ausm-
arbeiten, daß auch alle Befürchtungen Frankreichs wegen einesenveiiiviiellen dsecuifclieii Angriftes befestigt werben können. Er
will Opfer bringen, um dem ranzöfischcn Standpunkt Rechnung
u tra en. Nanientlich ist es ihm daruni zu tun, denVertragbesha abzuschließem damit Amerika fich wiederum für die ento-

päifchenAngelegenheiten interessieren köi·ine.· Die Alliierten wüxden
Frankreich dieselben Garantien geben, wie sie in dem· feinerzentigen

Es«WTI«i�-,�?Lkä«k«3s«i-Z"ö�3TszschköuüscttriäåxM? Æki72«"ä«""fFF-T3To « . o! o· e i em , i i
Rückkehr iiach Loudno berichten, daß auch Frankreich den rieb-en
von Europa wünsche. Dadurch würde Amerika gewonnen werden,
und es wäre der Weg geöffnet, uni nach der Konfrrcnz von Genua
ktne z·wei·te Konferenz einzuberufen welche das deutsche Problem
o en on e. «.

Vorkriegisfchiilden und Rückftcllung des Privatcigentnma
di· Paris, 80. April. iSvkzEalbericht aus Genua. Von unserem

llsSonderbcrixhtcrstlkttcnk Gast-ern wurde die Cz tnf eiznng
seiner juristischen Sachsveritändicienkommifiion
beschlossen. um dein Artikel ·2 des ruffifclisen Memorandciims Weit.
die Arrctrdeirnuna der· Vovkrieazfcbsiildenl »die endgültige Form zu

9te Kommission besteht aus einem England-irr. einemstinkt-euer, einem Sßelgner, einem Franzosen und mit? brlaiicben
Antrag auch aus einein iavainifcben Jurist-en. Dir« Koniknjfsiiiii trat
um 10 Uhr vormittags zirfammieiii Man erklärt. dass, sfie sich· auf
einen Text einigte. in dcjm aussgefbroschen ivir�d. daß bie So wi et-
regierung prinzipiell dre Vorkriseasnfcliulden
anzuerkennen habe, aber Gläubiaerftaaten können. um
den; Wiederaiifbau Rnßlands belirliflicli zu fein, · zseitiwscilra �auf.
ftbiübe in den Zaiblunaen getoähren Doch ift dies keine obli-
gat··orifclie, sondern nur faskuliative ·Vervflicl1-t1i:na der einzelnen
Glaubfaerftaatseit  den Artikel 8  betr. Riickftsclluna des;
Privateisasentuniss in&#39;t eocirfsalls eine « furiftisfckie Kommission ein-
gcsfetsst worden, die aus dem Enaliindser Gccil Durst. dem Franzosen
Fromageot und dem Vol-gier- Cattier beliebt. Ell-Kein· hatte. sich zsivar
verpflichtet. daß das Gutach-sit dieser Sacboceritihidiaen vollkommen
geheim acbalten werben so«ll. Dennoch lassen ficv darüber folcrmde
Mitteilungen nmclicnr Die Ruficii mjissen sich vervflsiclitein die all-
gemeinen Grundsätze ivon Casnncs wegen dies Priivatieiacntums an-
legt-erkennen. Wenn aber gewisse. Hindernisse. bestünden. um dies-es

·» · · fso könnten fise bie r echt-
maßiaezi Vefsrder durch Geld entfcliädiaen Dies-e
Geldentfclisadiagiiwg müßt-e fo hoch bemessen fein, daß. bie Bsefitzer
eirkfolclies Rinfenscrträanig erzielen »könnten. als ob fie noch im
Befrbe ihres Eigentums wären. 9te Meinunasivcrfcliicdcnilieiten
soll-en durch ein S il; iedsa ericlit geregelt werden. Von enge
ljfcher Seite wird beantragt, daß der Vorf itzende diefcs
Sschiedksciersickstes ein Amerikaner fein soll. Es« foll ein
Zentrcyfcltiiedikscieriscbt eiziaesfsetit werden bestehend ging fünf alliierten
und fiznf Rassen. Dieses hiedsaericht würde f cksijsedsaerscliilirlne
Komniiffionen «emittiert, befiel. � aus ciiicni Glitt-erben. einem
Russen und einsam Neutralen alt! Voriitzendeii-. .

di« Paris, 1. Nie-ei. Epezinkdicxiit aus Genua. Von unfercm
Hsondcrbeticlsterstatteizd Gemäfreinsem Antrag von um Georgc
trat a·m Sonntag vormittag ·ein fiinfgl i edriges Juristen-
k·o m i t e e,· bestehend ungemein Gänglanber, einem Franzosen,
einem ibelgier, einein Italien-er und einem Japaner zusammen, um
eine endgültige Form wegen de; Artikels 2 dies Memorandums für
Rußland zustande zu bringen. Obwohl vollkommene Geheimhsaltung
des Absch _uf es vereinbart worden war, erfahren wir doch. daß die
Kriege iild en Rußlands nicht, wie die englisch: Erklärung
gefordert tte, vollkommen gestrichen werden, sondern nur um
60 Prozent h e ra bg e f e tzt werden sollen. Erst wenn alle Fragen
der Liguidierung der internationalen »Schulden geregelt fein werden,
oll auch eine endgsülti e Regelung der ruififcben Schulden erfolgen.
Wegen »der Zahlungsclnvierigkeitcn fallen aber die Kriegsichuldcii
egeiiwartig nicht ein· ebracht werden. Man wird Riißlaiid

mtoriiim und Bali ungserleicbternngen gewähren.
Raukreiclts Hilfe für Genua.

ab Paris,·30. April. lSdcztUlbericlit eng Genua. Vozk unserem
lbSoiidcrbericklfVrfkgtterd Hin der gdstriaen Mitteilung in dem von
der Konfeveiisz beschlossenen Wortlaut-e» des Vor-Wortes zu der
rufsifcben Dseiiikfckirift beißt es nlber die eventuelle Teilnahme
Frankreichs an der Hilfeleiftiina für Ruh-land: Wegen der An«
ftvengnnacn die Frasnkreicki für feine« zerstört-en Gebiete manch-en
inüssa kann es indielem Augenblick Rußland keine direkte
finanzielle Hilfe zukommen leisten: aber die fran-
zöfifcltnr Regierung stimmt-e in Cancnes dem Grund-satte einer
frannöfifckicn Teilnahme an dem internationalen Konfortiiim in
derfelben Höhe zu wie England an diesem Konslortikinn teilncbma

· ieder Art anbieten. Mit den
Sotvietz wurden diesbezüsalichei Verträae bereite abgeschlossen.
Genaue Pläne wnrben ausgearbeitet, um Acberbaoiaerät zu senden.
ficrner kann· technisches Personal zur Verfügung aeftellt werden,
um Veterinarftatkpnseiu fowde landwirtfcliaftlirhse und chesmifclie
Stationen zu errichten. An Transvoirtmitteln bietet Frankreich« un-
gefähr: 1200 Lokomotiveiu 25000 Laiftmasgen und 8500 Personen«
wagen an.� lMan muß wobl andre-huren. dass. das icne Waisen
find. bie 9ciitfclilanb nach� dem Waffenftillftande abliefern.

Beiiirecliiiicqeci intimen Bettina und nun Stirne.
« Varie,.1. Mai. Gvezialvienft ans Genua. Von unterem

HsSonderberichterftatteixs Die privaten Besprechungen
zwischen Llovd George iind Barthen am Sonnabend »vor-
miitag dauerten zwei Stunden. über den nhalt erfahrtman erft
few-folgendes: Llovd George betonte, daß· eutscblandnicht allecn
das Wiederaufvauwerk Rußlands vollbringen wurde. Wenn die
sionferenz enden sollte, ohne daß ein allgemeines Abkommen
mit Riißland siinterzeielinet worden wäre. fo würden gewisse
Staaten, die an den Verhandlungen der Konferenz»teilnahmen,
darunter auch England, sich ermächtigt sehen, mit Moskau
Sonderabiommen abziifcbließeic Der Minifterprafident

ein

J

fund erklärt in katiegorifclier Weile, daß das

« im Jntcrffe der g

Clietroleumkonzeffionen zu gelangen. übe

drang in Barihou ein, vor dem 31. Mai eine Irrgang de;
Lszberften Rates abzuhalten. die von allen Nächten. die den
Frikdensvertrag unterzezchnetem befclzickt würde« ausgenommen
natürlich Deutschland. Er» follen Maßnahmen, die zu ergreifen
wären, wenn Deutschland feine Verpsiichtiingen nicht erfüllte, e-fordert werben. Lloyd George fügte hinzu, daß bfoß

.die Führer der alliierten Regierungen bie fchivierigen ragen
vehcziioeln könnten, die man in» Paris durch die Bot ehafier
konfcrenz oder« durch die· Reparationskonimiffion haben erörtern
lassen wollen» Den Obersten Rat in Paris zusammen»-
treten an lassen, wae Port-card es wünscht, "lehnte Lloizd
George ab. Doch bestand er nicht darauf, daß die Ta ungunbedingt in Cienua fiatifindet, weil Frankreich fich diesem Flor«
schlage widerictze Immerhin wünf le er, daß die Zufanimenkunfr
an der französischen iliibiera, am bef en in San Remo ftattfindr.

Ticiiiiiclierin ilvec das deniitiiscuilililie Auskommen.
«n» Paris, _1. Mai. iSvezialdieixft ans Mund« Von unseren:

n» « «"ondkkbcklcklfekstnttet.! T f d! i_t sch e r i n r� ich te te
Barth-zu folgerides »Schreiben·: In den Kommentasren
der; fratnzoki eben reif-e und in den Erklariingsen des französischen
Ministerpr identen wurde. das seit mehreren Monaten in Berlin
vorbereitete mrd zwzsclieir Rußland und-Deutschland in
Rad allo iinterzeichiietc Abkommen als ein Akt umgelegt, der
gegen das Jnteresig Frankreichs gerichtet sei. Die Annahme wurde
wxctderholt ausgedrückt, daß der Vertrag von Rapallo von �geheimen
militariiiben ober politischen Bestimmungen begleitet fei, bie An-
griffsabfichten Rirßlands gegen Frankreich· ober bie - anderen
Lllcierten verbergen  Te: trotz der wiederholten offiziöfeii
Demientis der deutlich-en unb ber riif-fi«f»chsen Lsboridnunsg foiivie · trotz
der Ejrklariingen des Rcichskan lers vor der Presse der Verdacht
des eigentlichen Sinnes und C aaktcrs des Vertrages die öffent-
�lt e Meinung und die französischen Regierungskreife zu boun-rn igen forttahrß hält es die rusfifche Abordnunpg im Interesse»
der Wahrhei und um jede Zitiieisdeiitigkrit u vermeiden, für not-
wendig, folgenden Brief an Sie-zu richten z" « -- .  r »

Die ruffifcilise Abordming bestätigt die ofiäziösen Mitteilungen
_ · » A b k o m m e n

von·R·apallo keinegcheimen niilitjjriszschen oder
p o li t i szche n B e z i r·  u n g e ii enthält. Die. russfischie Albords
nuna verpflichtet sich, keinen Vertrag zu irgcndeiner Nation.  . +935�die Jnteretfeir des franzoiiiicheii Volkes oder gegen irgen eine
andere Na ion zu rischtein m!?� Abkoninien von« Rats-allo hat» nur·
die Ali-ficht» die. zwischen den bcideriStaatsrii schirvieliensden Fragen
zu regeln, weil dies-e leiten Staaten das gegenseitige Bedürfnis
entwinden, freundschaftliche Beziehungen ini eigenen Jnteresse und«

zen Atem« ishr-it wieder herzustellen. Weit ent-
fernt, daß es gegen ziraiikreicli oder gegen irgendeine andere Macht
gerichtet ist» ist das Alilomnien von Riavallonasch der Auf« t der
ritssifcbeii Regierung ich-is« anderes« als der Beginn einer Rai« von
Abmachiingeiu die gemäß der Anschauung der ruffifchen Regierung
das all. enicinc All-kommen ergsänzeii sollen, das die in Genua ver-
ssamine ten Miichte anftreben. Diese Alrmachiisngen sollen auch die
Grund-lage für den Weltsfrieden bilden. Was ins-
besondere Frankreirh an-l:-eliingt, fo glaubt bie rnffifclie Regierung,
daß es viele Bcriihriinixxspiinkte zwischen den beiden Staatm·ikllbst,
die ein Alikoinmsen in stillen· kritifichen Punkte-n erleichtern könnten.
Jn dieser Hinsicht hat die rnfssifche Politik niemals eine Änderung
erfahren trotz der feindliichseii Haltung, die Frankreich seit mehr
also icr Jahren sgeigenüber Dkiißlaiid einnehmen zu iwiissen glaubt.
Die rufsiiche Regierung kann nicht verhehlen, das; die Politik
Frankreichs« in bcr öffentlichen Eillseiniing Rußlands lebhaften
Widerspruch rtrficnden hat, daß _kein Anlaß wie Wiederhcrstellung der · frseundsschsaftlichen Bezie-
gingen zwischen Rnfilciiid nnd den Alliicrtzm verhindern· könne.

ie rufsifchc Regierung ist überzeugt, dsgß eine Änsdcrun in diessser
Haltung ebenso notwendig wie nützlich im Jntereffefchrankreiehö r
und Rußlands und der Bevölkerung Oftseuropas sowie im Jntereffe
der wirtschaftlichen Aufrichtung der ganzen Welt wäre. Glauben «
Sie mir, daß die er Brief nur durch den Wimfch diktiert· ist, �bie
Meinunggberfchielienheitcn und Zwcideutigkeitcn zu beseitigen, die
den normalen Gang der Arbeiten der Konferenz behindern könnten· ,

Verwaltung» über die iii-neune bei kritischen -
Peicoieiiniuiielleii » E

w. Paris, 30. April. « Von unserem Svnderberichierfiatterd
Tcr Vertreter des »Oc.nvre« in Genua hatte emc U n fett C di: M:
m it Krafsim »der ihm erklärte, daß trotz sz des - lebhaften
Wunsche-Ader rusfischen Abordniing es ni cht m of; c Ich?! e we s· en
sei, mit den Franzosen zum Ab chlu fe von«

t gener-I«
wärtig bestünden Verhandlungen mit englsf en und Edl-
l ä n b i seh e n Gtcfclliclpafteii, ferner mit·d e u t cb e n und mit
b e·l ifch en für die Petrole·iimg·riibcii» in Vjaku und ·in Greuels.
Die merikaner interessieren fiel! Fmftwcitev Ulchk für die» Nat! p:
gruben im Kaukasus. bin land hatte gcwnnfibt, daß Frankxei dich
an den Verhandlungen cteilige, Aber bie Petroleuminduftrie
Frankreichs, fei in den Händen voncsjsessallichaftenz welche allesInteresse daran hätten, dcIskFrsankreicli selbst « kein Pstzkoletzmp
srodiizent werde. Rußland wunfclit eiinen großen Tritt mit Hilfe
irsländifchen Kapitals zu errichten. 9er tuffifche tagt würde

die Vetroleumgebiete ·fur 25 bis 80 Fabre in
Va cht g eb en. wobei er eine Anzahl von  Sri eraiktien er«
hielte, die zur Entfchädigitng der imitieren Bofltzer verwendet werden
können. Nur ein grober TtUsb Ware in der Lage, in dasiPctroleunp
gebiet Ordnung zii bringen, wo Trsansportrnittel trotz-an: ier_t und
msaschinellen Anlagen erneuert werden ri·i·ussen.· Eine ro; emcbafts
liebe Aiiebeiitiing ber Petroleiimgebietr wurde »die Ergebni e außer&#39;
ordentlich erfolgreicb gestalten. Der Bericbterftaiter des »Dein-re«fügt hingigdaß ·der Abschluß eines neuen Abkommenz zwifckien Rufs.
land un auswärrtigen Mächtegruvpen zwar: weniger Lärsm als-der
deutfcharuffifche Vertrag bevvorriifen werde, daß aber-di e Alb-
Lchlüsx für Frankreich noch unglückliche: fein würden· a »der
ei_i_t ruffif Je Vertrag. sFrankreich fcheiirt alfo  den .Gen

ffbaften mit Russland etwas zu kurz gckommenszzii fein, wodurch
sich feine Gereiztheit bei den Verhandlungen erstarrt. --· Sieb.!

G?!�

aber trotz der feindlich-m« Politik .



Gediiiikeii««z«ii"iii 1.. Wink.
A. H. Die Gründe für ben Rückgang der Lirbcitilrisiiiizg sind

perfönlichen organisatorischer und sachlicher »Ari- Eikekltsnlicize
Gründe liegen vor, wenn der einzelne Arbeiter feine Liibeiteeiiergie
nicht richtig einstellt; diese Auswirtungen betragen teilweise bis zii25 bis 80 Prozent; sie betreffen sehr oft vor allem» kugendltche
Arbeiter. Als Gr"nde organisatorischer Art find die ringen ZUbezeichnen, die au eine ttberfpanniing des Solidaritlaltlsckiåegåigfeen
wie sie n. B. in der Adatsseier zum Ausdruck konntet, au « U · ren
sind, was eine für die Dauer unhaltbare Unterordnung der Wirt-
Efichaft unter organisatorische Prinzipien bedeutet. Die MARTHE«
Gründe für die verminderte Arbeitsleistung liegen in der Tatsache
»der e Avdeitsszeitsverkürzun als solcher, die oft«  f5. B. reiner
Maschinenbetrieb, Straßen ahnen usw! nicht eingeholt toerdscii
dann.

Die Leistungsinintserung hat zwei Folgen: Niiclgaiig der
Produktion und ihre außerordentliche Verteuerung, War» dcii
lebten Punkt angeht, so in&#39;t darüber von der Zepioeilinalizohlfiiihrt
G. m. b. H. inFriedricljshasfseii für das Bsaugavserbe eine sehr
interessante sdalkulation aufgeinaclyt todt-den, nach der im Anfang
des vergaingenen Jahres ein einfaches Haus cFriedeiispreis
5700 Mit. bei achtstündiger Arbeitszeit auf 73 500 im. fiel! stellte.
während es bei zehnstiindiger Arbeitszeit nur 66 800 Mk» also
80 Proz. weniger« erfordert hätte. Solche Feststellungen, die für
alle anderen Gewerbe in ähnlicher Weis-e gemacht werden können,
beweisen recht deutlich, worauf die Teuerung großenteils zurüc-
zuführen ist. Was den Rückgang der Produiltion betrifft. so genügt
Es, auf den niedrigen Wirkung-grad unserer Wirtschaft hinzu-
weisen. Gedanken darüber können fich immer weitere Kreise auch
Ftsiisszerser Arbeiterschaft iiiclit entziehen, ciin Dseiistprozefk der haupt-
Isächslicli auf fortschreitender Erkenntnis über den niesentliicltiden
Grund der Steuerung beruht. Besonders bemerkeiiisiivert waren« die
letzten Verhandlungen des sozialpolitischen Ausszchiisses im Reichs-
itvirtfehiaftsrah in denisn die chrtstltchen Gawerkschaften angaben, daß
der Achtstundentag unhaltbar fei und wo der Sozialist Kaliski
feine Susveiidiserung ftir siiiif Jahre forderte. Saurier iiiehr wird
�erlaubt, daß Airtistel 167 der Rcichsverfsassung nicht nur bie
Arbeitskvgft unter: den· Schuh des Reiches stellt, sondern das; er
auichJiias gern ubeissieheii wird, für jeden Deutschen die Pflicht sur
Arbeit und zur Aiisiiiitzuiig der Arbeitskraft enthält. ·
· Die ersten praktischen iilnzesiiheii der gessiindeiisdieii Dieusiioeise

find freilich zunächst inishr indirekter Art. Hierzu gehört �m;
IIUVfichgreifen von Mebenarbeit, bte als Auaivsirliing de: Einsicht
Vekklsikkzisk werdet! kamt, daß Niehrarbseit Mehrverdienst bedeutet
und di-e»tden iin Llrhtstundentag steckendeii Grundsatz der Lirbeits-
zeibvcrkurziing als uberwunden erkennen läßt. Etwas Ähnliches
Ali! ·V·OU disk ÜVEVskundenarbeit, die gslieichlfiaclls beweist, wie an;
maihilich wie-der der Will-e ermitteln, iiicht nur bangt! bloße THE-f-
Vftiiikks BHUUDCVU CWch DUVch Mkikischliickfle Mehrarbeit die wirtschaft-
lich« MUSAGET Heil-OW- SETTOBIHTH sei und! nosch auf das« Verhalten
der » BVEFILVZTHEQ Tyillfltcipicsciiz bfe cbcntficjlls  J»nj9Yesszsz-k-
THIS-W« START-ev Lslirtsskjait Imd Arbeiterschaft seekaiuu Hans«
Wiss-EIN« Akt? sie Mit« m Zotten Sitte: Konjunktur mit Forde-
ruhigen,� hervortreten. Während» sie in rückläufigen Perioden außer;
Dvdsntkich vorsichtig unb zuruckhaltend sing. Am; i» »Um, Ha»
selbst Wird-U- �ab V« III-Dass, der uns an Wcltmarktlöbiie heran-
VVVSY SWV VI« iswst �m52 ZU Wskkvwrktlseiiitimaen hindrängt.

weitere Fiilfkhiiiigein «
Mitarbeit, 98. April. In d ·" ti F g« . b «,banblima im· necomager,.65.33%;"iidfieär�n�äffofgfi�

mann an »die» lläaerifdfe Partei die Aufs-TM. wie es komme, Ydgsz
Z« «T·S«MP P bekelksskgestern ben erst vormittag an der« Gericht-s-
Yslls vvblszsertsen Vlies beg Grafen Sterbefall: berbffentiirb-cnonnte. Dei: Anwaltdes Klaners und sei-eh biete: iicllsst erklärten,
daß giclinsen Fariikzer nichtsrbekgnnt W. Hm»· sit« You« ann gen en! -- h s- » ingmlnlft�rö sur fneiale til-Home- U Ustrriesl ejiiianerkvtierehfitbtjia Hist?
its. sdlssslstslxschc Stellung� Fechsnbochs im Miuiskkxiasii Siena:
U"Ufzsstks. Tit Ysfoniders berboraufieben. daß Vertrauens-
Mxtvvcr Gisners»-1n· allen Stellen der. alten Re-
IIOVUN ge essen« hatten. »

Es so t sievauf eine noehsnialige Vernehmung des"Grafen«
Meiste-las. der· im neuerdings in Ententekreisen bertretene
Behauptung, dsterreich habe am 81. Juli einen vollloinnietreii Rück-
auf! angetreten. sei aber wider Will-en von Deutschland zuini Kriege
Aesiivttxiasen worden, als v o l l st änid i g unwa l! r kennzeichnet.
G: wie-s dabei auf ein Deslegramm «bes Kaisers Franz
Jvi e195 vorn 81. Juli hin, das zu einer Zeit abgegangen sei,
als in Deutschland gerade der VII-stand der drohenden Kriegs-
ciesahr erklärt wurde, mirs in Wien nicht: bei-rinnt sein konnte. Dei:
Inhalt dieses» Telesgrasinsins stell-e die Antwort auf ein Telegramm
Kaiser Wilhelms dar. das den letzten Versuch enthielt,
Osterreich zur Annahme der Grevichen Vorschläge zu bestfnim«ew.
�Die leis-»« s ssssssstsschsi �im H» sie» so» so-

�für Ytiriiteiiiaiio Hering.
Eine heitere Geschichte von G. b o n S t oslm am s. Oseo

Jngeborig Hellsdorf erhob ihr stolzes blondes Damit. »Du er-
zädlft Uns ein Märchen, Rath, und wir· sollen es glauben, uni uns
nur!! nachträglich zu oeuueuhigea aber fo opxnm sind wie sticht.
Wäreft Du wirklich in der Maske Seines eigenen Mädchens. auf
sdetn Gortenfsest bei Onkel Tom gewesen, hätten wir die. Komödie
fofortdurchfasaut Um. uns täuschen Laffen, dazu kennen wir am
bocl! zu genau, schon allein Deine Augen hätten Dich verraten.
Die konntest Du nicht beeöiibern."

»Nein, aber niedserschlagem und die ungewohnte Umgebung
oder Augen, verändert und! den Ausdruck. Jch kann Dir sagen, ich
Habe, ohiie die Lider ganz zu heben, doch eine Sange Menge ge-
sehen nnd natürlich noch viek mehr gehört. Die Unterhaltungen.
derer! Gegenstand ich war. interessierten mit!! außerordentlich, und
M! weiß Uvch ganz genau, was Du zu Deinen Freundinnen über
mlsch sagtest. Zuerst auf deutschk dann auf englisch.«

Jngeborg wurde rot und murmelte ein· Art von Guts-hul-
dignnsgz Muth aber fuhr ruhig fort:

»Als ein Gast unter Gästen hätte ich eine nur. mit offenem
Visier natürlich nicht durchfiihren können, aber ich verließ mich
auf sden Umstand. daß bei einer frohen Gelegenheit das bediensendc
Personal im einzelnen wenig beachtet wird, und die Datfiachen be-
stätigten die alte Erfahrung. Von den Geliadenen dachte kein Mensch
übe: die �Darin bon Wesenbergs nach und die anderm Dienstboten
kunnten die echte �Doris nicht, konnten also auch keine Vergleiche
anstellen. So gelang alles großartig, und ich konnte einmal fest-
stellen, wie bei einer solchen Gsefellschaft die Rückseite der Medaille
�Muffen sit« »

Frau Ton! STIMME« W! ganz blaß geworden vor ärger,
Schick! und lebhafte: Wohnung. Nu« erhob se. ihn: scharf·

»Das sind ja reizend« Gteftiinbniff-e, liebe Rath, Gestein-nasse,
szStimme und sagte voll Hohn:

�weiße Dei» neun« mit. Inn-taki» ins uns» eine sehen;
"aber ein! möchts ü! doch sind! wissen. weshalb hast Du Dir gerad-
mein Haus zu dieser sioinödie ausgesucht, meine Gäste berauscht
und beobachtet? Ich hoffe alle Unrsegelmäßiglieiten und Geschick«-
1osig�keitcn. und es ist eine Unverzeihliche Kränkung, die Du uns mit
Minen: Übermut angetan haftxs

sie»

i

vor, daß« Dfterreikln unmittelbar nachdem es die Grehschen Vor«
fchliige erhalten habe, auch einen Bericht empfangen habe, daß
Russland an der österreichischen Grenze mobil ge«
ma cht habe. "

Beide Telegroniiiie find in der Darftekliing der Enteiite
uiiterfchliigein

Darauf wird der Landtagsabgeordnete Dr. Dir: als Sach-
bersiandiger vernommen, der sscki in längeren Ausführungen iiber
die Ergebnisse der von ihm ini Auftrag -des Landtages vor-
geiiomnisenzeii Untersuchung eraelit. Es habe sich bei dieser Unter-
suchung mentale daruin gehandelt, irgend etwas au Ucridfineigen,
sondern iiur·daruin, die wirkliche Sail laue genau fest-
zustellen. Hinsichtlich der ido b i! e lt en B u fit!! r u na sei er,
wie die anderen Beugen, -ber Ansicht, daß eine solche niemals be-
standen habe. Erst nach dein Ausdruck! der Revolution
habe ein vollst ändiger G ebeiinidien it eingesetzt, der erst
auf ausdrückliches Verlangen des �arbeitet: und Soldatensrates
etwas gemildert wurde. Bezüglich der Gisnerschen Publi-
lation stellt sich der Sachverständige auf -den Standpunkt, daß
die Hervorhebiisng einzeln-er Bruchstiicke

nur dem Znicck dienen sollte, die Schuld Dciitsiljlnnds am
Kriege zu beweisen.

Dieser· Beweis fsei vollkommen mißlungen. Besonders
die Stellen, die von den Lokalifieriinasabiichten der
deutschen Regierung handeln, durften auf keinen
Fall in der Piiblikation fortgelassen werben,ober es hätte zum inindeiteii diese Auslasfung charsaktserisiert werden
inu sen.

Die Vseiöffsentlichsuiig »Über das Ferngesfvräch der
baverischeinGefaiidts cl1a»st in Berlin vom. 81. Juli
1914 sei eine vollige Jrrefuhruna der öffentlichen
M ei iiuiig Währenid in dem Ferngespräch von einer
Demarsche Deutschlands iin-d Englands die Rede war, sprichst
Eisner in sein-er Beröffsenstlizcliung nur von der redlichen Be-
niii unsg  Beere. »Diese Jrreiuhriinig iicheinse mit voller, Ab-
si t erfolgt zu sein. Zur Frage »der

Wirkung der Eisiierschen Publikation auf das Ausland
hob Dr. Dirr besonders; lierivondaß Barthen. bei: sich iebt in
Gksvua um den euroviiischen Frieden so beinahe, iii der tran-
zosischeii Deviitierteiikanimer »den Schoensihen
Bericht in der Gusnerschen Fassung zum Mitteil-
punkst der Beweisführung gegen Deutschland er·
koreii habe. Was 191_8 von Kurt � einer mit dem Sichoeiifchen
Bericht getan murbe. sei cui Ke ulenssch laa v o n fchl i iiiniiter
Wirkung gewesen.
»« Dei« frühere Botschiafter in Norm. Graf flüoittß, bestritt als
eiachverftansdiger auf Grund feiner lallßidlfri-g-Blt Erfahrungen
entschieden, daß im Dcpeschieiisdienft des Auswartisgen Amtes. oder
Ihre� Niissfjoiieii eine doppelte Buch fuhrung vorhanden ge·ve en ei. «

In der Naclniiitiagssitziina wurde Professor Hans D c l-�b eitel,
der »-tderaii»sgeber» der «Pi«eiifnicbieii JsalirbuclieicC vernommen. »Er
erklärte sich mit jedem Wort sdes Gutiachtens des Grafen tllioiitgolas
e·«.nverstanden, Jsm Ausschluß an eine Äußerung Fccheiibaihs
uber idie Ansgriffspolitik Osterreiiifg wies er auf bie seit 1842 "lies
ftebenben grofiferbiickien Bestrebungen hin, di; sich
gegen hielt Bestand der östcikreichifdpiiiitfiieisctieii Llltioiigischie rief!:
teten und ihren kriiftisgften Stiitzpiinli in· siiufzilaiid hatten, was.
aus den von �bei; Sotvfetregierung verdffentlichten Llttetdiliiclen
hervor-gehe. GB sei

1cm wahrer Wort daran, das; Deiitschkaiid Osterkeich in den
Krieg treiben wollte.

Über die Vexösisetistlichiuiiiieii lbisners hat Dr. Dclbkiick 1919 ac-kchplsbstd die» seien eine Schuri-re! gesw«efeii. Nachdem er
cui-e but-Bd den  �Jena der Gerichtsverhandliin sen erfahren habe,

bei! Stdn-r Steinen-can. Llovd George und Mit« on als die größten
Jtdealtsbeii erklärt �habe. Iniiffe er jenes Urteil korrigieren iin-dfingen, es sei iiicht nicht: Srhurteisesi zu nennen, wem; Eis-n f; �ein
olscher N a r r sgeivefen sei. Auf alle Miit-e aber« bleibe disk: z äl-
gchnng bestehen» er. Delbrliit wies auf die Wirkungen �bin
ie bie ßßfgf�imlllxcif�t Bericht-e Gfsners auf das deutsche Vol!

hatten. Unser« Staiidpiiiikt bei; ganzen Flt expen-
u b e r wurde dadurcl g e s d! ctsd ig t, »daß der neue E efit in »seutitb,-
can-d keins einheitlsi Je Sstellunignahine in »der Sschuldfrrige zulsassb

Als letzte: Sachvexstiindiger wurde Professor Dr. Lusdwig
Qui-di«- bernbmmon. bei: fiel; auf den Stasiiidpuukt itellte,» es
liege bei »den weggelassen-m Stellen des Schoewschen berichte
zweifellos ein seh werer Fehler vom» Stand imkt einer Akten-
veröffieiiitlichuna aus vor. Die ausgelassenen teilen ieien nicht
nur eine Entlastung sur die deutsche Regierung,
sondern zum Teil »auch lombromittierenb. Den Beweis für den
Ver-dacht einer subjektiven släkichuiig bei�: Bcriehis sdurch Wesalasien
bei; Stellen glaube der Sachverständige als nicht erbracht ansehen
zu dürfen»

Die Verhandlung wurde sodann auf Dienstag vormittag
9 Uhr dort-regt.

m Die Berliner Zeitungen iersilpeinen infolge des Beschlusses
Der Berliner Buchdriickey wegen der Maifeier eine Lstftiindige voll-
itandtge Arbeits-ruhe eintreten zu lassen, erft wieder« am Aklltai abends..- .. . .« » ist.� i�. �?i� «· «« « · ·,I w i JJTQVETI Ü «·--.....; �·. ...-,·--.»- �-..__._...___. .. &#39;

öaalbi", wiedcrlsolte fie, ohne auf den Schluß der Bemerkung ein-
zugehen. »Nun, liebe Dante, da wir »Hier in der Familie sind, kann
ich es sa ruhig sagen: ich hatte noch ein Hiihnchen mit Dir au
vfsliicksen oder, richtig-er gesagt, ich fühlte mich verpflichtet, Dei«
ungttnstiges Urteil über mich noch nachträglich gii bestätigen, »denn
eine fo kluge und aererbfe Dame wie Du es bist, kann fich doch
nicht irren. Darum schüttete ich Dir am!! die Humuisern so lieb«
reich in sdien Schoß, und wenn Deine allseiihiichfie Ungnasde mich
nun ferner trifft, so Weiß ich wenigstens, wodurch ich sie verdienst
habe. �- Jm übrigen wird meine neue Eulensspiegelei soeben Dir
noch Deinem Hause schaden. Man wir-d fich noch hinterher über
die köstliche Komödie ainilssieren Und Onkel Tom nimmt die Sache
anal! durch-aus nicht tragisch. Ør hat mich lieb, obgleich ich, wie Du
meinst, nur eine halbwilde Ameridanerin bin, und verzeiht mir
meinen Übermut gerne. Nicht war, Onkel Tarni«

Rath schmiegte sich zärtlich an den alten Herrn, und er Konnt-e
isarlken strahlende-i Augen, ihrem zauberhaft-in Liebreiz nicht wider·-

n.
»Du bist ein Schlingeks sagte er gütig. �ein ganz wider-besser-

licher Tuniehtguh der folide Leute mit feinen toll-en Ginfällen
immer toieder erschreckt aber ganz so schlimm. wie meine Frau
Dich macht, bist Du doch nicht. und unsere Gäste brauchen garnicht
zu erfahren, was alles? Du auf unserem Gartensfeft angestellt hast««

Sie erfuhren es aber doch, wenigsten-s diejenigen, welch-e nur!!
nicht abgereist waren, und sogar zu Frau Wendland und der
Kochfrau dran-g die kaum sglaubliche Kunde. Sie erfchreckte die
beiden bewährten und Unentbchrlichen Stützen »der Gesellschaft iin
ersten Augenblick nicht wenig, und veranlaßte sie, mit den bei-den
Haus-Mädchen noch einmal zu überlegen. was bei dem Giartenfsest
geschehen und gesprochen worden war, aber mit dem richtigen JU-
stinlt dieser Leute beurteilten fie Nuih Gulenfpisegsel ganz richtig,
und die Kochsfrau blieb ihrer Philosophie treu, als sie trösten-d
sagte: »Nun, sei-d man nicht bange, Kinningsi die lütte Anten-
laiierin die verrät uns nicht. und wenn it« täte. wäre es auch
kein Mal-sur. Wir· haben die Bibel für uns. und eins ihrer rich-
tigsten Gebote lautet nun ddch einmal; »Du sollst dein Ochsen,
welch-ei« brif�ft, nicht das Man-l verhindern«

Sechstes Kapitel.
Her: Elstserniaiin in Warburg war ein erfahren-r und �sie:

sthiclter Orte-Mo. Er« vevdienoe seinen guten Ruf, aber er hatte

Ratt; sah sie ganz mistrgroßsen Augen arti. �über:
U» �f. 145p� �f- · s·-

i

H et! l� ä i� i en.
Aug vlieiiciilelieu

Aufruf bes deutschen Aiisfchiiffem
n. Der deutlche »Aus-schuf; für Oberschlefien hat am

29. April in Kot owitz eine Si un abgehalten, in der
die allgemeine politische Lage aus ührlich besprochen wurde.
Das Ergebnis war d·e·r Beschluß, einen Aufruf zur Be-
ruhigung der Bevolkerung zu erlassen. Der Ausruf
hat folgenden Wortlaut:

Der Bollzug der Genfer Entscheidung über die Zerstiickelung
Oberfchlesiens steht bevor. Die nationalen Leidenschaften sind
neu entfacht. Fanatifche und verbrecherifche Menschen begehen
Gewalttaten und schrecken nicht zurück vor Mord. Die
deutschen Parteien und Gewertscbaften Qberfchlesiens wenden
sich in dieser ichweren Stunde noch einmal an die
deutsche Bevölkerung mit der eindringlichen Aufforderung,
mustergiltige Ruhe und Ordnung zu bewahren. Wer zur
Waffe greift oder Ruhe und Ordnung ftiirt, schadet seinen Volks«
genossen und bringt neues Unglück über unser Land. Wer dek-
artiges vollbringt oder unterstüed stellt sich außerhalb der ist«-inein-
fchaft aller rechtdentenden iMenfchen. Die gesamte Bevölkerung
muß einmütig sein in der Berurteilung solcher Taten und in dem
Willen zur Ruhe und Vernunft.

Deutschnationale Volkspartei. Deutsche Volkspartei. Demo-
kratiiche Partei. So ialdeinokratiiche Partei. Allgemeiner deutsche:
Gewertfchaftsbuntn eutscher Gewerkichaftsduno Gewertschaftw
ring des Ausschusses fiir Dberfcbleften.

Dr. ßulafibel.

Baiideniiberfall in Antonienhiitto
ist» Aus Antonienhütiq 29. April, wird uns geschrieben:

Gießen im Laufe des gestrigen Nachmittags trieb sich der berüch-
tigie Räuber .,Gorka" mit ca. 80 feiner Anhänger iin Ort
umher. Jn eine: Fleischerei ließen sich die Banditen Wurst in
großer llltenge geben und verschwanden ohne Zahlung, in einem
Bäclerladen stählen sie Semmel nnd Kuchen. Nachher ging Goria
mit 10 feiner Komplizen auf die Polizei, wo die Gemeindewache
stationiert ist; mit 2 Nevolvern bewaffnet hielt er die Wache im
Sihach und verlangte den Diftrittsoffizier St. Lipineki an
sprechen, den er .,kait« iuachen wollte. Jm Laufe der Siiacht
fand der Angriff auf die Genieindewache statt. mit einem
furchtbaren Schießeii und Oandgranatenwerfen einfetzenin
Da sihon vorher Verstärkung von Apo he·rangeholt·wiirde, wurde
der Angriff abgeschlagen. Lt. Lipinsti blieb mit einem Lungen-
steckschuß am Platza zwei Mitglieder der Gemeindewache er·
hielten Oderscksxnkelschüffia

»O --o0

Lllotopferfainiiilung für die Innere Illusion.
eps. Jn Breslau hat die Notopfersanimlung fürs-die

Jniiere Mission bisher den Betrag vo»n einer halben
Million; erreicht: darunter sind auch großere Einzelfpenden
von 130000 Mk. Die ElftaiifendssungfrauensGeineinde
hat etwa 55 000 Mk» die PaulusiGemein e 38000Mk. und
die BarbarayGenieindes 25000 Mk, aufgebracht. Endgiltigs
Ergebnisse liegen noch nicht vor.

Piitiidtaa ou! ver brenne: Musikanten.
s« Das grau» Foiisbliiigsivetter des mittigen Sonntags DER«

die Bist-Blaue: zu Tat-senden. nach der iiisadrennbashn in Getan-PM-
gleloolt. Gegen S ithn als gerade ein Rennen beendet war« W«
zog am bei: 55mm; oiötzxich mit Gomit-maximo. Ein onna.
artig-er Sturm setzte ein, begleitet von einem wolidenbruchaetigen
fliegen, D« Regens-nassen stürzten wassersiaklartig hernieder und
Hagelscljaiier vierstäriten das Unwetter. Die sswstckiauer ftrömten,
besonders aus dem Jniisenraiiim und von den wich! iitbcrdsachkckd
Plsätzen zu den Tiibiinetn so daß es zeitweise panilartiss
Stsiixtiie auf die schsiitzeiiiden Zlkschauserräiiiiiiso gab· Mc
Gedränge entstanden lebensgefährliche Situationen«
die noch vergrößert wurden, als ein Pltd in die zum:
Jnncnraum führende eiserne überftihrung
eins chlu g. Neben einigen Teich-den- Uwfälleiy die durch den!
a iigeiiblidli-cl! akussgeiftandseneii Schreck hevvovgieriifen warben. 9617
es, auch einige schtvere Unglürksfällo Vier Per-
sonen wsurdsen durch ben Blistzfchlag verletzt. Die auf
der Baihsii rinioefenden Sanitäter schafft-en die Verlobten sofort zu
»der Unfallstation der iliadveiurba·hn, und die diensttiienidcii Ärzte
Vsifteteii die erste Hilfe. zum einein sofort herbeigerufensxii
sftädtificheii Kraiiteiiriuto wurden die Verletzt-en ins Kxaiikenihims
iisbergesfishrd Soviel bisher festgestellt werdet! konnte, iin-d bie
Verletzung-e jedoch nicht le"beii.sgefäl!r1ich. -
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bei seinen Nachfsorscbunsgen auch Glück, iin-d dieseni Gliick
er fo manchen Erfolg.

It! Warschau hatte er nicht �aller erreicht, was er loollte. Si«
mußte nach Breslau fahren und in dein Svcisewagen des Zuges
traf er einen Herrn, mit dein er schon öfters gearbeitet her-site. Es
war ein bekannter Tlxeatercigend welche: die Engsageinents der
Einige: und Schauspieler bermittelte, und seine große Personal«
lenntn«is, vereint mit einein glänzen-den Gedächtnis, hatt-e Herrn
Clftermanns Tätig-lett schon zuweilen erfolgt-ich ergänzt. .

Unterwegs erzählt-e er ihm allerlei Neuigkeiten aus seiner
Praxis, und der Deteltiv fragt-c ihn, ob ei: svisellcichst zufällig ein-
mal mit seinem Heldentenor namens Vistonsti zu tun gehabt habe.

«V·iskonti?« wiederholte ber Agent lächelnd, ,,nsatiirlich, von
dein habe m! erst kürzlich ein Schreiben bekommen, es muß hier
sein«, und er kvamde in seiner Btieftasschsa f

»Dann wissen Sie viellseicht auch. wo er sich zurzeit aufhält«-
� bang genau sogar, auf dem Brief steht feine Adresse. Ei; ist

in der Soinniierfrisckse im Riesengebirgh Oberschreiberhain Pension
Dannenidergf

»Und wie lange gedenkt er dort zu bleiben?�
«Vorausfichtlisch einige Wochen. Er will sich gründlich erbolen.�
Elftermann notierte sich die Adresse, dann fragte er: �gießen

Sie schon lange mit ihm in Verbindung«
»Seit drei Jahren ungefähr, Ja! verschafft-e ihm damals ein

Gngasgemcnt in Stuttgart und fegt, für die neue Spielzeit eins in
Dresden� Ein angenehmer Mensch und eine tüchtige Kraft«

De: Detseltiiv war vorläufig befriedigt. Er hatte sich in Liine
Mlch Viskonti erlundigen und dann seiner Sviir folgen wollen, das
eriibrigte sich fegt, und das Angenehm ließ sich mit dem nur:
lichen vereinen. Das Wetter war prachstvolh und er bedurfte selbst
einer kleinen Erholung. Nachdem fein-e Geschäfte in Bresbgu er«
ledisgsi waren. fuhr er auch und?! Schreiberbam und dabei hatte er
wieder Glück, denn Herr Bislonti war eben von einer größeren
Bergtsour zurückgekehrt und nicht abgeneigt, bei einem Glas-e Weit!
mit ihm zu feiernd-ern.

Er war ein hübfcher Mann, eine stattliche Erscheinung, und
man konnt-e sich sehr gut denken, daß schwärmerifche junge Damen
sich für ihn begeifferten, wenn er, verklärt vom Bühnenlicht in
einer dankbaren {flotte feine schöne Stimme erschallen ließ,

Worts-Siena folg-j-



Letzte Nachrichten
des Abendblattes

winning, 1. Blut.

Die hdnfireiiz von Genua.
liuiiiiilie Sonderdertriige

· «x» Paris, 1. Mai. tSpezialdienit aus Genua. Von unserem
E.-SonderberiihterftatterJ Zwischen der englischen und der
riissischen Abordnung·· fanden mehrere Brit-gibt!-
svrechungen statt. Man fahrt auf diese die Haltung der russischen
Abordiiungin den leisten Tagen« besonders den Brief an Facta
zurück. Die Rusfen erklären. daß· jedenfalls ein Abtomiiien
mit England unterzeichnet wurde, falls cm allgemeine! VII·
trag nicht zustande komme. Darum hatte die rusfische Abordnung
ihre Zeit in Genua nicht verloren. denn sie würde zwei Verträge «
mitnehmen. die sie mit Berlin und London zustande »gsbtsükbt»bdb·ss
Die russische Aboxdnixng behauptet, daß die Perionlichteih die seit
einiger Zeit mit ihr· verhandelte, »iib·er den Abschluß des Vertrages
von Rapallo unterrichtet gewesen sei.

daran bes Paditeg illr einen dauerhaiten Frieden.
Rom, so. April. Der Papst hat an Kardinal» Gaivarxk

ein Schreiben gerichtet, in welchem er den lebhsaitesten Wunsch
ausspricht, in der ganzen Welt einen war; i; e n, d a u e__r h a s t e n
Frj eidcn wiesdcrhergeftellt zu sehen. der in der Vexidkivlzvckdsk
Geister und nicht bloß in der Abstrindnahine von Feindfeligkeiten
befinde. Er könne nicht feine innigfte Genugtuung darüber ver«
bergen, dank des guten Willens aller Starken die Htwdetnksstz be-
seitigt zu lieben, die anfänglich die Mvgslicliiseitaines allgemeiiien
Ginverftändnisfes zu entfernen schienen. Die Riickkehr ·der mensch-
lichen Gesellschaft in den normalen Zustand. der» in feinen Teilen »
im wesentlichen mit den Gesetzen ber Vernunft iibereinftimme und
der ficherliich göttlichegOrdiiung sei. werde voraussichtlich parierte
haft für alle sein. sur Sieger und Befiegte besonders sur ·die
armen Völlexschaftenam ciußersteiuEnde Europas. Das« Schreiben
sch1ießt: Bei t-er universellen Mxfflvn der Radstein-liede- die dem
�Bann vom Heilanddnvertraut sei. niogen sich alle von neueinmit
dem christlichen Geiste� und weckiselfeitigein Wohlwollen vereinigen
in dem Bestreben, für das gemeinsame Wohl zu {Omen}. 30015166
endlich jeder Nation die besten und dauerbastesdens Vorteile wieder«
gewähren würde.

...
«« Paris, 1. Smai. tspeziallieritlit aus Genug. Von unterem

Hsßunberfieriditcritatter.! Jn der Presse la i· Llohd George
heute seine Antwort an den Papst veroffen lickieir ·Er ·ift uber
»den Brief des Pavstes außerordentlich zgliicklich und
bewundert dessen Ausdruck. De: Papst sei« ein vpllksommetipr
Kenner ider gegenwärtigen Lage in Osteurova.· Eizie derartig
klare und end-gültige Antwort seitens· des Heiligen Stuhles zu-
gunsten sdes Frieden-s mit Rußland sei erne große Ermunterung
für alle christlichen Mächte in Europa. ·

In italienischen Kreisen der Konfereiiz wird er-
klärt, daß die neue Jntervention des Pavstes im Vserlause mehrerer
Besprechungen vorbereitet worden sei. idie der englische M1mste»r-
vräsident im Verlause der letzten Woche mit dem Generalfekretar
der italienischen Volkspartei Don Sturzo hatte.

Eine amerikanische Anleihe iiir Deutschland?
Nil Paris, 30, April.  Bon unserem» Sonherlierichter tatt·er.!

Der Genueser ..Ternvs«-Kotrefvioiident ermahnt das Gern« t, daß
Verhandlungen wegen ein·er amerilanifchen An-
leihe siir Deutschland zwischen Rathenau Dela-
c r oi i; und einem Vertreter des Hauses Mo r g .i n gefuhrt werden.
Die Anleihe hätte den Zweit, Deutschland die Revarationszahltiiiigen
zu erleichtern.

die Lade der itathiiliiien in Russland.
Genua, 80. April. »Corriere della Sorg« deinenliert das  Sie:

rücht. welches von einer Ugiterrediing atizischen dem Gtzbtschvf by»
Genua und Dschitfcherin wissen ollte. Ess Babel: fit!! nur umeai ·

 mies Retter-Fest in Vierteil.
 Eritrea Konzert. Sonnabend. 29. Avvrilsz

Js tiefer man in die meinst! Ding; magere eindringt. desto lauter:
wird die Frage: »Wie ist es möglich. diese Musik nicht zu » vier-
steheii?« »Werft-eben« ist nicht ganz das richtige Wort. Verftehen
lkleißt in Dingen der Kunst den Weg erkennen. Wie deutlich Ist
voch der Weg bei Roger! Sieger gibt ehrliche Musik; er weiß, daß
die Seele der» Atti-sit Melodie ist, und daß dieses Singen nicht in
�Der Luft hängen darf, sondern auif der sicheren Grundlage eines
wojhlgeführten Basses beruhen muß. Mit dies-er Erkenntnis ist
alles weitere gegeben: Harmonie, Füllftimmem Kontrapiinkt
Farbenfchivelgerei ist ein A-l«zi-denz, das sersft in dritter oder Vierter
Linie steht. Daß Sieger?» Harmonien ihren höchst eigenen Weg
zehen, ist eine Sache für sieh. Hier mit ihm gehen. {eine Arbeit
«":«grcifen, den Sllisakrotosmus seiner Kunst nicht aus dem Auge
verlieren, während sich kleinste Dinge in beängftigeris
der tslülie auf uns drängen, heißt ihn sit-erstehen. Zur
Verminderung unb zur Eiche braucht es dann nur
zwei Heine Schritte. Das Orchester redete in deii drei ausgeführten

lTeuerungsziilage statt.
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i " "b b� L d Koth I�! i Russland» Da-Zei  Ftfckiiltcsccllzrciztiln bfe iitblltbliflieiiiefire Roliixibiicssretithseit in· Rußland
betont und er-klart·, daß er den von·dem katholischen Bischof von
Moskau angekiindigten Abschluß eines Konsordiioss mit dem

eiligen Stuhl gerade unter Hinweis auf den Gruiidsatz der Frei-
eit jedes Kultus abgelehnt habe.

d: Stiiatsniinifter von Moltke 70 Ja re. Der ehemalige
Ndinister des Innern. Friedrich v o·n oltke auf Klein-
Bresa  Sir. Gtrdfilen!. wird am 1. Was: 70 Jahre alt. Ei: iit m
Ranzau lbolsteinl als Sohn des m. dänisschen Kaiusmerserrii iinid
preußischen Landrats Adolf voii Slldoltke wohnten. wurde 1877
Reform-dar. trat dann in den Verwaltunasdiensst uber und wurde
1882 ReaiseriinasesAssessor in Ob v ein. Drei Jahre darsaiirwizrdc
er Liandrat des Kreises Tost-Gleiwitz. 1890 ins Kitltiisiminiitcrisum
berufen. wurde er im Jahre 1898 zum Rieaierrinasvräsisdseiiten in
Obdeln ernannt, welchen Post-en er {härter mit dem Potsdamer
Regieriincissbrärsidiuni dort-errichte. 1903 wurde er Oliervräsident
der Provinz Wcstvrciisien und am 24. Juni 1907 Styaafsmknkftelt
Als interner leitete er das Ministerium des Innern. bi·zs··ins Jiailir
1910 unib ers-hielt nach seinem Aligsanase das Obervraiidiurii der

Die Lohnbeivegung unter den Lcindarbeitern
« sie Am Sonnabend fand zwischen dem Vorstand des
iands und forstwirtschaftlichen Arbeitgeberverbandes für die

sProvinz Schlefieii und den Vertretern der Landarbeiters
verbände Verhandlungen über eine zu gewälirende

Das von dein Vorstand des
ProvinzicibArbeitgebervcrbaiides auf Grund genauen sta-
tistischen Materials des städtifchen Lohnaints zu Breslau
gemachte Aiigebot auf eine Teuerungsgoulage für die ver-
heirateten Laiidarbeiter wurde seitens er Vertreter der
Landarbeiter nicht angenommen. Der Deutsche Landarbeiteri
verband stellte den Antrag, daß ein Schiedsgericht, für
welches das Reichsarbeitsminifterium einen Unparteiischen
Vorsitzenden zu ernennen hat, über eine Teuerungszuiage
entscheiden {alle Das Reichsarbeitsminifterium ist gebeten
worden, einen Unparteiischen Vorsitzenden zu ernennen,
damit das Schiedsgericht bald in Breslau zusammen-
treten kann.

perionainachrichim
00 Dem Oberlandesgerichtsrat Dis. Huch in Breslau ist die

nachgesiichte Dienstentlassung erteilt, Erster Staatsanwalt Kling-
s vorn in Breslau ist zum Oberlandesgerichtsrah Amtsgerichtsrat
Peltner in Waldenburg zum Landgerichtsdirettor in Schweidnitz
ernannt worden.

sie« Breslaiy 1. Mai. Die Genossen aller Schattierungen

·hablis·i·i heute ckjhren Fehiertrzg äu de; iiblicgezn Slfägfetbeaanaten, inggmie an ma ten, wa� ren ie ii rige en ei arbei ete. er

Måisvazxr Zug· ging· vgm Sähloåialatz Stizesmglsur Ylbtråecgelkingiii im: «« ei nig on ern ie eiie wei ni er· un ai er«
Wilhelm-Straße entlang nach· dem Sü·dpiirk, wo er sich auflöfte.
Selbstverständlich brannten iiberalt die roten Fahnen und da-
zwischen die Schilde: mit den hinreichend bekannten Schlagworten.
Man ·hatte allerdings ·gut daran getan. »diese· Aiifschiiften etwas
zu prüfen. Denn »Die Arbeit ist die Tragerin aller Kultur« und

fslckir loibiituenchitiiit ·8;tnutiegn. die-Anat; 8;Stiinbdentagdrii·t·teF« veåtraygåni ni re nii einan er. u er a gewan e e ssvru ,, e
Räder stehen still, wenn die Eisenbahn es will« zeugen nicht gerade
davon daß· man sich mit·dem ersten Satze vertraut machen will.
Sitiließiichnft es albern, Kindern vie Forderung in den Mund zu
legen: »Wir wollen die weltliche Schiiie«. Im übrigen gerate auch
dieser Umiiig wieder, ·daß es doch nicht ganz ohne die ·alte eit
geht, Das bewieieiidie von· den im Zuge gehenden Musiltave en
gesvielten alten Militarmarichh die erfolgreich mit der zum über·
druß immer wieder abgeleierten Jnteriiationale konkurriertem

---  Staßtiergiftuna. Am 80. f « isourde im Haufe S: oben«

··rie Vol iii der Küche an Gas vergiftet vorgefunden. Das
Madchen war erst am Tage vorher im Dienst angetreten. Der Gas-

J

a I I e r n {t r a ß e sitjsb das in Ste ung befindliche Dienstmädchen -
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Man. magst-let. so schön mit! groß. daß
r dem erste kongenial war.

Der im allgemeinen wegen seiner Länge und seiner Ideen-
{erinnere gefürchtete, stymphonifchse »Prolog zu einer Tragödie« war
eigentlich etwas ganz einfaches. Prof. Saturn hat allerdings, der
Autorität Regers folgend. einen starken Strich in die Partitur-
geniiachh oder vielmehr einen Teil der Dotvchsführuiig aus-gelassen.
wodikrchdas Aus-maß dieses shmpihonisfchen Satz-es als nicht außer«
gewöhnlich erschien. Ich glaube, es hätte der Sah strichlos ge·
spielt werden· dürfen. Ohne daß eine Griniidimg aufgeklommen
Ware» Und inhaltlich befremdete auch nichts. Eine große. tiefe,
feierlich-e Trauer ist etwas, das bei uns keiner Deutung bedarf.
Das Orchester spielte das schwierige Werk mit außerordentliche:
Klarheit, rhythmisch und harmonisch vollzog fiel; altre mit größter
Boftiuiiintheit Für Fräulein Leisnen die leider erkrankt ist und
rtbkcvgm muäbc. spvang in lebte: Stunde Frau Kcimmerfäiigerin
Anna ErlersSchnaudt aus Wünschen ein. Diese Veieitheit
ei ihr herzlvch·gadsaiii·t. Sie hat auch den Hhninus »An die
vffniing" gleich mit übernommen. Sie hat ihn sogar auswendig

gelungen. Daß sie dies tun konnte, brav-eilt, daß {in dies-en hehren

seine« küirftvlerifclzse Tat

Werten eine wunderbar tiefergreiifende Sprache. Sie packte uns
mit gianizer Kunst, ganz gleich ob sie Erriifteftes verkündete oder ob

Gesang fett langem beherrscht und er für sie nicht eine Gelegenheits-
fache seit gestern ist. Frau GrlerGchnaudt ist in den Geift der

sise und zur Seligkeit des Lachens brachte. Es quillt diese man: Regekschen Lhrik tief eingedrungen und versteht diesen in eine
in lisbeuidigstter Welle, unaufhaltsam und ungezwungen. Urd die
treibende Kraft ift nicht der suchende Gedanke, sondern das musi-
kcilifilzse Motiv, das für den musikalifchen Aufbau dasselbe bedeutet
wie die Belle für die Pflanze. »aus der {ich Stett-get. Blatt. Blüte
und Frucht bildet. Siegern Musik ist ein fefdgefsügter Okgasiiisuma
_ Die Ausführung war ausgezeichnet. Das verstärkt-»- Orchester
ivielte in einer Tonschzöusheid wie wir sie selten hier gehört haben.
Das Tonbild war von einer Klarheit der Melodieliiiiem von einer
"«Liurclyfichtigkeit der thematifchien Arbeit. daß auch nicht ein Takt
dunkel oder verworren erschien. Aber diese Fülle {im ixsuzmm
Melodien berührte wie uralter sheiniatliihser Musik-Hoden. Das tm:
der Geiift Bachs, Beethovens, der Wagners in den »Mistersiiigern«,
der hier wieder: von neuem lebendig wurde, nicht im kalten Lichte
bei: Nacl1-ahiniing, sondern im Feuer eigener musilalischer Leiden-

FPVM ZU BAUIFFIF die hoher Kiinftlerfchast entspricht. Ihr: libviger
Ali, der an Fcribung und Kraft sehr fchatticrungsreich ist. brachte
den Hhmriiis an: ergreife-oder Darfdelliingx Genau-raste Beobachtung
des Noteiibildes di-e beidiegerfcher Musik Grundsbedingimg m;
Gsksuffes ist. war mit leidenfcbaftlichem ergriffenen Ausdruck zu
schonet:  verbunden. Dem Vortrag, den ein ibeal lie-
gleitendes Orchtcfteiz unterftütztn folgte brausen-der Beifall. Die
wundervollen ·Vari«atiotven über ein lieiteres THE-eine:
J. A. Hiller bildeten den Schluß des sonzertessz übe: das Wes-en
der: Negersclsen Varisationstecliiisik habe n: mich schen; im Eingange-
artidel ausgefvroehen Sieger erweitert den Bariationsigedanlcn
dahin. daß ei: in jeder neu-en Veränderung nicht immer das ganze
Thema variiert. sondern bloß einzelne Teile desssfelbenz auch die
TVUAVEOU VII! E! Utcktk sO Mk. er ist ANY! ZU dies-er Form ein Meiste:

lrbajtlichksix . Ist-DE« Erd» Dplbxs �hat diesen� Gift. Iml D« itsissbckvriisenden Phsmtasie Mo: i« reakti- rsr sei» Musik-

ran �

schluuch The« tfch du CH &#39; I"dl&#39; ll elöDie Regie pssziirds in dbs Slgbliihxstatiticxsjgessciefnftjzzlcka a �t an haben«
«� «? erw- ·t-be als s. " .Am 80. bdermictlfagstllilittä ljllsrntjburdeuderp Xeikieliceiiriglldssreksltzlfiseth III?
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mein trübes Weiter iiiii Regen und mäßigen vis {rinnen Winden ohne immun;
�Mumm W I· ·· DderGTeniveraiiir.er ettee en. i wtt dsS t azwilchen Erbe und Oder, vie Regenflut: wars-n aber �iiiflääffnfsbüiiiäiifni°äeä�iii

Blute: der abziebeiioen Depression webt der Wind lebhaft und sivwaiilt tauchen
est und Süd, die Regenfitlle iaffen naa, die Bewblkuiig wechselt, die Erw rinuns

ist immer n00; gering. 
un�cftättbißp   ·

atem, dadsser die Gnsgelchem die er {Riegen und flattern ließ, jeder«
seit wieder zu sich zurückrufen kann. über die reichen Schönheiten
dieses Werkes sann nicht zuviel gesagt werden.- Vor allen: ist zu«
bereuen. daß mit nur· das Thema «heiter ist, sondern am!! die
Variationen. In einige meint ber Glanz schwärnicrifcher
Stimmung herein, izmsriiier aber siegt wieder: der golidige Saume.
Schon einmal· habe ich heute Wagner erwähnt, irh muß wieder an
due «Meisteriingscr« erinnern-· Die Stimmung in diesen Bari;Stionen mit dem idbrrmütigb frohlockenden Stummer! diese-e
Pjflkkllßfltge gemiahnt mich an en Geist einer Raiabefschm St«
Ycchlurig Hier: wie dort echt deutsch-es Gvwfiiidew Das Ovchefter
tbielte auch dies-es Opus mit prärhtigistesm Gelingen, und wenn
PJI 0 f. D o h r n nach dem andiauicrriden Riiefenavvlaus die Herren
feines Orchefters zum Aufstehen veranlaßte, damit es den Dank
der Ziilhörersclkaft entgegen-nehme, so brauch-te er gewiß mir {einer
eigenen Regung zu folgen. Dr. Dohrn hat Großes geleistet und
hat? auf diesen ersten Abend stolz sein.

wohikteeizdfirkckffkaxikxseksrckksizersi zeugt F ä� an!? « ° Es» « g · « VIII«- s . u er reinPkofsssor v. Gosens Reine-Düfte, unterhalb deMDirPnYtitipKtseg«
anfaefftllt. Sküßte in ben Sand. Dr. F t i H P r e I i I  g g z,

nanetricater. Jn Bart-e staunst-irr. »unter« hat jetzi in bei:
Rolle des Koniigs FriedriclYWilhklm He« �nden, Erz»
Damm! alkgelvsts G: gibt dtkikx Gestalt etwas mehr Macht. are
{ein Pera-Inder. ohne sie freilich in Einzelheiten scharf« zu
profitieren. Nie aber vergißt er, daß der Vater des großen Friedrich
in erfter ·Linie und vor allen Dingen Sold-at ist und alle: vm
S°lbttB°n°tten�dpl1nEB aus betrachtet. Das kommt der Geschlossenhett
VI! Still-ist! Gslksktltnsg der Rolle fel!r zugute. An der übrigen
Ausführung Hat {ich nichts geändert, dedaueriich ist jkddch vie
Tsiklckhmskksfkssktkk des Publikums gegenüber {ordnet Werken, die
uns Bilder vergangene: Z« wr A g. ,wies am Sonnabend ganz beedtbntliche  aififkwtuvtis DUIDTFI
WUUVET Nimmt« als der Fridericusssliexssilm bar!! erst vor kurzemnoch eine für Breslau einzig daftehende Zuglraift quzzgxkkvspkkz



ßanöefefeif.
Berliner Dollarkursz 281--278«-«2-��280.

Berliiif 1. Mai. Börse. A n fla ntg sdb e  t.  E hat;  Es!«  r e ur « -

111.1.e1e111e;1w  .91.äfttndernisse durch die Læaifeiec noch stiller als sonst. De-
b i s e n endierten s Ö! tv ä c_l e r. Dollarnoten wurden vormittagsB 281 gesprochen und mittags zu 27872-280 usingeleht Am

ontanuiarkt Bvchumer 1130  �-·12-notierten niebrqifier: ;Dentsclpsuxemebiirzi 1035  - 15!. eklsttkitchtlvtk 1075  -- 3° -
Hart-euer 1825  -�. 0!, Jlse Bergbau 1465 ...�.90!, Maniiesinann1810 0.41%, Rombcxcher 600 �- aurahiltte · 2375

25!, ölns�ieiichen « 1300  -�- 20!. D a» e g e u tendierten
bisher: Baden-e 915 Q+ im, Kutten« er 2300   » 76!,
sa iwer t e fester. Krugershall ·890, ioannoversche M! nver C

1090, Adler 1800 Hallesche Kaliwerke 15001 � Helddiirg löst-AS, 91m1.nenberg 21oo, site-regeln gen um 26 tofent an. Kol o mal-
in erte umsalzlsos Deuts 1e PetroleunuGe ellschoft 2140.� Ins-»Ok-
natioinasle etoolieunvUnion 2550. B an k en zum Teil. so« e-
Hxvächh ou fremden Bahnen» stieg-en Osterreicki » e
Otacitslticihnchunk mehr aclbsi Projesiihk ttoahreix antusiifszseuxæstgfen nagaen.·f-�. ar a ienr l er. �eFistyralier  -� 25!, Vereinigte Elbe  -- 5!, »· Anilimoerte gedruckt,
besonders Badiische  ��· 2b!. G le k t r i z i tat sa kt i e n zum-erst
sckilvsäsckier. Elsektrisclie Lieferunaen _ -� 35!. Sucht« und Kraft z�- 25!.
Von verschiedrnen Jnldnsstriieaktien tenidierten n ie»dr ia er :
AnsglwGsitsano  �-� 18!, Ghexwilsclie senden Cz� 26!. Rutaersliverke
 -� 50!. Harlamann Maschinen s� 23!.  o r l i d e r W au a o n
�- 20!. Löwe i�- 80!, Deutscher Gisensliandel l�- 30!.

tbaer Waanon  �- Stil, Haniiocversche Bsiaaaon s�- 86!. Bgscxlt
. , reimt-säh Stiaatssvaviselre imgllciclzmcrßliitp

3 Proz. Consols sowie 4 13m1. und BTA Proz. Reichsaiileilben niedriger.
Frein d·e R en tien ftill. doch T il r} is ch e Anleixben höher. _

Berliner Noteiikuvse vom 1. Mai. Anfang s k»ur s e.  G 1 g.
Be l.! Dollar 28l�3781, z�28o, Holland 10 Mo, Psaris 25754590,schwindet? 6460, Gnglische Noten 124b·, Politische Motten 6,92%,
sterre eher 8,70, Unga ZZTH Msumansens 200. _Breslaii l. Mai. Fiiin ochenbeginn war hieß esch ä ts-ksätiigkeit Lebt: gerin g. Die Kurse hielten sich ziemli auf

Stein lebten ianbe, doch war die Haltung »etwas freund-
l&#39;i_. er, {o das; und; leichte Kursbesserunsgen zu ver-

I

Te: en waren. am Kasfaindustriemsarkt bestand Jn-
eress e fiir oberschlessis M o n t a n w e r t e,� von den-en fiel: Hohen-

lobe um 40 Proz» erbedarf um 85 Proz» Baum utte um
50 Proz. und Kasttotoitzer aus Mo befestigen konnten. extil-
w c rte waren wenig verändert, wie» Kramsta und Sichlesische
Textilswerka nur MllenewKauffniann gingen» im; 80 Proz. zuviel.
Aiii Ze mesn tmar kt kamen« nur »G«rosi-Strehliber um 25 Proz.
hcöher ndel. T e r r a i n m a r kt war gänzlich ver-
nachlä sigt und« unissatzlos Am Z u ex e rm ar kt konnten sich
Fröbelner um 125 Proz. befestigen, washrend Havnauer 10 Proz.
nachgab-g, Dei: Markt der Svezialwertkhatte eben-
Rille einige leichte Kurslbesserungsen auszuwerfen. Haber stellten
sich: Felbmlls le  �s�29!, Ostwerke +10!, 511-10, exkl. 16 Proz.
Dividende   ll!, und z eiiburiger Irren +20!, wahr-end Sich-le«
GsasB um 60 Proz. na eben und Bres auser Gleltrisrche und

veränderten Kur en bezahlt wurden.
längerer Zeit ni t notierten Flöthew
el. AnfiäV a n sk e nbm a rlkdtæhielstezetn sidche r au i rein - « an e.armkie e 11.90.91.11� seit ebesijisalls ge-

Lisnke Hofuiann an weni
rner kamen die xnochdse
tien mit 1150 um and

Sschlesissche Bot! - Ækktieng Gästen Verkehr to
- ö -MFehr nagt? 710 G. Wollt» Gorkauer Sozietiitsbcrauerej und

deutsche GlektrigitätssAltien mit 335 G. 865 B. höher, während
. stimme: Sozietätsbraioerei mit 540 G. 570 B. und Starke u. Hoff-
« mit 780  Eisoo�ilenlitnaclagaben. Politische Noten

weni verändert und gingen mit etwa 6.95 G. 7,15 B. um.chechisse Roten konnten sich behaupten und wurden unt
für gro "Stück und 685 für kleRttSttt let. Das Be-

Werbe junge Fröbelner Zucker-s �m. das zum ersten« �nie gehsaiåtåelt wurde, kam mit 566 111: Ngotiz. Das Bezvasrecht
a junge ttowi e
no ier wur e, e ei« t d ff II?

1&#39;

" b - kti , d s erst M l
�i1."ä�ä�°�i�ääf� Dei: Karl? deatugeimejijs chgsä

auch hier meistens die Kurrse lei it an. So stellten »

Anlagevapieoe und ndustrieobligationen war
ruhig bei wenig veränderten ursen.

Anleihen. Deulteeeee sägt-loslasse, induetrIe-Obilgetlonlen.
3% �einem leiebeenleiie 1&#39;410� Juki; 1&#39; ca« �so a 111.94. Meinem taten. 73,50 n 93,50 3Sol, de. 88.000 88,500 l % lßmfthlth  w!! ��-,-� l�,--
4 so. 95,25 a 90,00 a Msileililsskllsslsstltstl 99,5010 �100,00 r

de. 77,1880 77.16110 Wg%0eneeremerdh. i|I8! --,- --,-
spikpkissiisiiislsiiss . . . ozooill 82.75h: Milcifnitrlöni. 1901/09 98.00 o 98,00 0
473% �iclieieheseheiseee 5% klein. ilerl Wulst . 100,001: 99.00 B

i 11070 71.75 0 72,000 Wcwillmihhv-�iiit�! 84000 94.000
is; de. i100 % �&#39;-.�- · 87.006 4"2°/o «· IJITUlIIIl 94 OOG 94,006
IN Preußische teneoix . . 89,0006 80-�O0 B 5% II« UMCIM 108,00 B 108,00 G3 A, de. 71,00bz 70,0086 472% iienüel 08027.1!!! -�-�-- i --�-
i3 de. 86.10 G 86,75 G l III. --.-- --··
S9 stellt. Schattens. . 100,00 B 100,00 G 473% IIIIIMII �00! . 80,00 G 80,00 G
Z % iireeieeer Stedieni- 73,5006 73.50110 W« IINOIIIM �HIN. -.- --.-
19/ de. 90.50 0 92,0092. 3&#39;! °0 Lamm! - . - « «-·.-- --,--
yTioi«-.!i«-sikI-fu 7s,ooi-a 71.00 a 4 is. . . . . «-,- �,�-

u. 111.1. . 13,0019 11,00 a 41K Linkn-noimannitoa!. �,-� .�,�
3% n. m.n. . 7o,ooda- 71,00 a 01., de.  m! . -·,- �,-�
30,94, de. litt. . .s7,00dr 89,00 G HP/olinle-iieimeueitoz! 97.50112 96,50 G
11,17., de. m.c.. -.�,..&#39;� «--,-- mueyarxaunmrinxuz	o2.e01.1s1oo,oo a355% de. LILI. . 87 OObBi 86,8506 0W70iii-Srhleaßielitrieehe 98,eiIhB 88,00 G
s« de, L|LA|.t 93,705; DER! B W/�iL-S.Eisenb.�Bed.�9ii3! 76,00 G 76,00 G
l de. m. n 93,7011: 95.76h: 484% de. de. h. W! �-,-- ��,-
3 If, Pen�endbriefe �-��� ��,-- i%% de. de. de.  I02! ��-�- --&#39;-���
e de, m. ou «s-,-- 82.50.0 W Ulskisslvckssltlscskvl 81,00 a 81 am»:
« ·, m. ...�... sowohl; 10!,�, iihersdiles. m: un! z--,-� -,-3 If, Sims. stolz-Ieicht -�-��� 83,00 B Mk, Ohnehin. [einem . 105,00 B 106,00 B
e de. Moor« 89,25 o vl..%übles Erbin . . .. -,- -,--
3° Sdniee. Iliifeteuen-IIH. .68,75b0 03.50 !- loglllulmckississlss &#39;10!! 99.00 a 99,0010
Z» % de. 69.25116 69,7511: 4�z�le.Eliseio|1806�li3! 99,00 G 99,00%.
il de. 78,1611: 78,5083 l °/ Sdrleateliuieee�iß! ��,-� --,--4 SdIieLKemm-Iei. g! ersah- 92.500 llszslilslnliilis mm3! 99,0010 -�,--355% Bitt. sites-still. 17716110 77,00 a w, Atem. Kleinbahn .. 75,00 a 75,000
II. % de. 78,8812 78,85 G d&#39;/�%Sieinlehle iiuimiz . . 98,00bB 98,00811i da. »« gebot» 99,801... s n. de. 101,00 3101,00 v
4° de. VIII-III! 89.60h 89.60h: 455%Ver.Freih|rn. Uhren . --�,�- -,-�

5 % PreuB. Schatzanw. fällig am .l. b. So! 100,00 B 5 K, Links-Halblaut!
�02! 104,50 51.- EP/�proz. reslauer HandeIskaHyIL-Anl. von 1899 80,00 G

Tsehecho-slowainstaat  neue! 1000er bis 100er Kr. 888,001», unter
100er K1�. 588,00 be. Dlvldenaenwerte.

l. leiste iiei. | 1. I ieitie III«
Irüinedee. . . . . . . -.- um: Erlen « . . e . -� 850ml!:
Ireilener Beulen . . . �-�-�- im. leneei  lmndeim! 860-110 000- B
zip» Igkhkkik · , ...... lieferte-Aktien, sen. 800 �-hB 790 -�bB

te�e�iie . . . . . . . ���.��� dteJi/��ßlerine-Al�en --- 95 -- G
Ironie: Iheeiiende . ---- Portland-Zement  Gieiel! ---- 8600 sieh:
Ienenner�lliie . . . �-���- leeldeni-iietel Ist teid . �-- hol! eine
Bleib. Stielen. lmiee. 240mm l�flermrie . . . . . . --��- Sol! eine
Erdnensderier Alt-�es. ��� �- k Sols-Ins« Bedenken 181 -�-b0 130 -bz
feldIlhieJeL-lleletedtf 990 einhz] mm. visit» . . . -��- 680-- o
III» Ieedrieenlel . 1160-47. de. ieeeneriiüer . . ---- Moll� B
fressen! Inder . . --.�� de. der-Amen M. I . ---� i186!! --1.0
iieeetieer .. . . .  ---� «. n. ma�lsee- 1120-9.
Ilelieuieheurke . . . . 970m9: de. Imeieblllen . . . -��-- 806 eine
H. e « e e e e e e e  "Ü. liilcill. IIIIUI -  �b3  "b2

 "e s · "o o e     s o c o s  "86  TM
Iilms- e. leerehliie . 2400:1910 die. IinIbItten-üiiel -- -- 1840 --� n
lilIO-Idllll. . . . . 879-911 slteeieJereln items-It» ---· 1025 -�-bz
de. i!�. �x, Wem-Alt. i--� Sirimeer Ilnin . . -�--- 820111110

Iieiledie . . . . . I . """� lern-AkL-iiee. lrlbelee 350-- I 400m B
III» steil-III! . . . 11000111: die. lleine 880- B 810 eine
Iiedenüier. stillt. . . -- -� 7er. Freiburger ohne. . 880 sssts 640-110
lieniJisenen-Ied lobt! --bz leihrieidl Miete . . 1800 --Itl 1800 -�b0
; de. liste-Industrie 808 -_-bz lnterteirii lernen . . 1280 eine 12x10mm

h. [einer]: . . -- -- luüerielrit VIII! . . . END� s 430 -- G
deJeriieeü-leneei . 1186 eine diesseits! m1 Aktien . ---- -- �

Gruechwitz Textilwerke 930.00bz.

Reue oberschleslsche SteinkoYenprelse. _ _
Das Handelsbliro der Staatlichen er werksdirektion

. zu Oindienburg - O6. gibt soeben die vom . April 192 bis
dm weiteres für den allgemeinen Bahn« unxsWasserverkehr

s sit: das Inland. geltenden Tagesvreise der staatlichen Steinkohlem
Hbergwerle Oberschlesiens wie folgt, belannt. Die· iiachstehenden, Preise verstehen sich in deutscher Reichswahrung einschließlich der
«« Reichskohlens euer und Umsatzsteuen

l

l

l

· _ Ilamuilohlen Flammtolileii l»; Die Preise l. Mai 1922 g ä! l. April 1922 «, g
Z 1  sie-To   wiss! BE ä"O = S cui-kas- m... 3310:4333 ....... es;
.0 - 2 t » »» Cis »» » G98 neue »F. frei 005i    IF; ZZZTZ R Es?- . is«- : S: � . gis- _ t: .
s. akkskkkåiäd VI» �ä. «« 82�� �e; ««

I ä i« ä s« D »« 3b «« .3: JG O«

1 Stjickro len .. . 1007 2o 1067 40106840 808 60 909 190 809 80et Wut e! oblen . . man 20 1097401099 4d 808 60 808 >90 309 80
3 NUVZ 001.12, gelb. �- -- 112610 -- -- 867 50 � �-
4 Zuzkglikeik Ia in. l j 90 10681011-2-�6 809 30 809 50 s; E6. U « «  e «. ""&#39;�"&#39; «� ""&#39; """ """ 6319211219 len I . . �� -- wäre -�- � �- �- 81o 5o7 nugrogurargem. -- -�c 1109 11 90 �� �� soosaa 851 3o
8 Nuszlko len IIa. 1060 70 10509 105190 792 10 792 30 793 30IH Nnzkohllllxgew ��J �-� 1107 �� -- �- 848 90 -� �-

rso engem. �- �-�-�- 1 -�-�äil! äiubzlkihblkn IIb . 1049 30  so �- 790 70  9g �- ....
12 Grbskohlen . . . "lo47- 50 10477 �-��� 788 90 789 10 �� �-�
13 Stil-stehlen. .. -� --� 0040150 � �- -- 787 90 �- �-14 Zörderkohlen . . �- �-� 105010105110 �- � 791 50 792 50
15 leinkohlen . . . 1004 40 100400 --� 745 80 746 00 � �-
16 Nätterkleinkohl.. 938 O0 938 20 �� - 679 40 679 60 �� �-
17 Staubkohlen,gew. -� -� 84240 ��-- �- -�� 583 80 -k�
18 Staubkohlen. . . 806 80 807&#39;110 ��� 548 20 548 80 �� �-

Iirobutienbörie.
Breßlan, 1. Mai. »Amilirlier Siiinmiiiigsberiilit Getreidez

geschäftslos. Preise· fur Hafer, Gerste nominell. Olsaatem
ruhig. Preise nominell. Kartoffeln: bei stcirkerem Angebot
Preise weichen-d.

Täglichc amtliche Noiierungent für 50 Kilogratnmt 
1

Gemüte: ___1. 29. Oelsaatem . 29.
Gerste Somnier!. . 570.590 570-590 Hanfsaah . �- �-

-  Winter!Uml.100 -- � Leinfamen 85o-900l850-9oo
Hafer Umlage 90. . 49o-51o 490.510 Mohn  blau! �-� �
irse . . . . . . -- �-· Raps  Winter!,80o-85o 80o-85o

d oggen Umlage lob. 48o 480 Seiifsamen . �- -
Weizen llmlage 115 . 670 670  Preise nom.!

Amtllche Notierung für 5o kg Dienstag und Freitag.
Hiilsenfrilchtu 29. __g5_.__ I 28. ·· . .

sssssstssiissedesiss""""gz8-xsg Eies-Essen« · 223-133einegeeren��b-0-� ien.....�-� «·

EMTVDZZDLFI · «lss-·ss0s--·«s-» Tä«il?.ke3.ik; 7 MTZZZZZZTZZe e Yo� 24i!� Ü A- O I «�Rangoonbohneii ." -� �- gta blau . . 550-600 550-600
160 -Kartosseln weiße und rote, Grzeugervreis

Der Tiefsland ver Mal
ist kein Hindernis, den Welitniort Marlenliav zu besuchen.

Erfüllt von dem Bewußtsein, daß die Heilkraft ihrer Quellen unt-»die Vorzüge, die
Marienbad als kllmatl
Deutschland zugänglich« gemacht
Bürger dazu enischlos

werden müssen,
scher Kurort besitzt, und! beuer wieder den treuen Gästen aus

haben sich dle Stadt
�e11, in den Monaten Blut. Juni und September weitgehende

 Ermäßigungen für Gäste aus valulaschwacheii Ländern
uiäszigungem die Marienbad als einziger deutschböbmis

und ihre

u gewähren. Diese Er«
er Kurort gewährt, er-is.

strecken sich sowohl auf dle Kurlaxe und die Bädervrelle wie auch auf die Aerzles
bouorare und Ztmuierinieien Wer die wirtschaftlicher! Vorgänge in Mitteleuropa
verfolgt, kann beobachten
starken Ländern einemA
valulterten Ländern. Es ist

�___.: nur-t. �· . . ·
A« « Ä« ,»« m» , »«« «»«g.-

Statt b

is- 
is·

--l.
2

I� 0
im

III« v. 
·,« .1I·. 
«!

-».-·"-««-

. 4 Uhr, vom
-.: Bahtihofst
 Hof
« «? III«  «· , -..«« c-

Marienbad als unverhältnismäßig teuer zu betra

esonderer Anzelge
Am 29, April verschied nach län-

·i Leiden, wohlverseheii mit den

Eoterbesakramentemungvie, uuvergeßliche
Tante und Grosztanta die

Frau Anna Ritter,
geb. Deutsch,

im 80. Lebensjahre.

sauer, Bauten. Wisse, Brebloir

Dlc Ucslkllllckllllsll Hilllckllllcllcllcll

Beerdigung: Dienstag, nachmittag
Trauerhcxuse

» ra e 4, aus aus! dem
bei der gib. Stadtpfarrkircha
is»-.  J� ·« L34 �u. -�"i&#39;.�53.".&#39;v1 ei; - .· - Y�»»«·,.««...--

also kein Grund vorbande 
boten.

-»  f,� Cl«
&#39; ;&#39;.ee...  .. «. · . -«««-· ·«; «« i- -· «.J.«.-«.·  �-

.- « .-.·« �«-e«« I·.. III. 7." is.  ---.««-i"« »�

reinuigs f.� ·.-
chwesterv

alter. 
rieb-

»,« I �x : ... «. «, .&#39; « &#39;71 _;1n� H«Hi.-. J« q. 
.
·
.52. ·� »F» «, . .- Hi .«-J.i,!-.-T . �S31.�

Nürnberger 
Geld-Lose

ä So« ZZTILYFMZFFE
G. Kretschmer,
Bresl.l, SchmiedebrückeWb

O h O
6��

to: lZTYkI
l Kinder [9

in den ne u asi- an Formen

Freund it Krebs
Strohhutiabrlk

xameao md�ofklrche We«
Sdrohhtlte Oel. Art

errenlilz ade u.
onüxmuneL-Hdlte

arti. umgeformt
����

Jni Handelsregifter BNr. 16 tit beut le anni-
uiunalbank Großsstrehlit
Zweiganstalt der Kontinu-
nalboiik für Getrieben
bsseutllche Bantanstalt mli
dem Slve in Grolisstrehliv
eingetragen worden. Ge-
genstand des Unternehmens
llt der Betrieb einer öffent-
lieben Bankaustali gemäß
§ 0 der Gesang des« Kom-
munaleii Giroverbciiides
 Edle us.
Lnitogerichiolroslssireblty 
den 27. April 1o22.

311 unser Dandelsregister
L ist am 28. April 1922
n ier m. 110 vie FirmaEins! Hering« in Gottes·e Seit. und als deren
äu aber der Kaufmann

reife orulg in Gottes-
lerg d!! S ulstr.

worden.ein einigen« «

Åitdgerlgtchsloiresberg
Jin Handelsresister Amam 27. April 122 unter

Russ die Firma »Apo-
eine Osmia! Neu lud«
und als deren Jn aber
der A otbeker Herbert
z: eeio in Polnilch Neu·
li eliigetra en worden.

sog-tschi nabenfelb. i

offene 
in zum«
u: sind.

flkU U

�-O III!

l 
und das; die Gesellschaft
aufgelöst ist.

,.Qsioald weisser« mit dem

Papierbändler

de

{an enden.arten.» Gewiss!
die Fleisch
Mund: 5.1

Abteilung 
unter Nr. 68 eingetragenen
Firma Schniidi G:  in. vor-
mals A. Holzbechey Com-

Jui Handelsregister A
ist bei Nr. 486  Firi«ua
Georg Relsewlv in Hirsch�
bei-g! eingetragen
ben, daß dem Kauimann
Geotg Thon-as zu Hirsch. 7
berg for· die gedachte
Firma Einzelvrolura er-
ie t ist.
Dlrschbeåik 10. April 1922.

nirßnetidrt.

Jm Haudelsregister A ist
unter Nnooo die rma

Stve in Warinbriinn und
als deren Inhaber der

Brun-
Weisser ebenda eingetragenworden. DerPavierhändler "
Brutto Welsier bat das bis-
her uuier der nicht ein-
getragenen Firma ,,Oswald

e
den: ebene
bisherigen Inhaber, Buch«
und Pavierhäiidler Dswald »so-»Ist
Weiße: in Watmbruiin er-  .. .o worden. Der Übergang der «in dein Betriebs: &#39;des Ge-
chästs begründeten For«erringen und Verbindlichs "i?" .  « ««

kelien ist bei dem Erwerbe �uns

.,»
llllllllllllllllllllllllilllllllIlllllllllllllllllllllllIlllllllllllllllllllIlllllllllllllllllll

s G chüsts

du
giller A .. �
1822 unter 911. 161 die

Insel Msndrlisz
sichs

erweist« Josef
in Womit, Js-

WM in still-til-
Stilyester Katze:in Los an. Die Gezellschost

bat am 20. 3. 1 22 be-

sann

en.
Amisgerlcht Rot-sitt.

31i unser

ckltsckllktl

schüti
evt Inhaber der Firma. ist

Aniisgerlcht Orgeln,den 25. April 1 23.

1:" in Warmbrunn LT}
Geschäfi von dein

unser Hand-Tore«
 Um  4 m»

Hsiidelsgesellschast

Oaiidelsregister .· «.
A i{t bei der

daß {im die Preise in den valutaschwacben und valutas
usgleich nähern, während der Preis« der Lebenshaltung

n den valutafchwachen Staaten ravid steigt, senken fiel! die Preise in den bessern, den Sommerauleläilbalt in

. �Riffe? Cz« u�! U: " Q «1&#39;.� v ..��.._&#39;_&#39;__:�_92_- «.»-. s. 1 «

hier: &#39;

"im

is. -;».·- «: «�J-·..-«T �a1�; ".-&#39;..&#39;-&#39; -.�...VII« yjbr�a!" «.   VI«  A« � « ZEY

-··!»·«I·«·.3k« 
/5..;.

·. ;-  mkais-»sa-s:-«--e-3c�..« «.-·-.·s-«-k,  -. -.-.·:�.�-.e-«--:-.· . .«   «M  !-  wils se« s« ..«:.-.-�.s-::-p. ��.�  -i

.- Oskpq

Zbiinte Chronik.
§§ Mir die« Geiitesrrchtiina eines grünen Teiles der Bevöl-

keruna der Reichshcmvtstadtim höchsten» Ciraidie bezeichnend �warm
die Vosraäiiciih die sich» am Sonntag abend ans dem Brrhnhose

oloatsscher Garten. bei der Ankunft dsrs amerikanische» Weis,
nazere Denn-ist! absvi-ellen. Aus dein Bahnsteiae hatten {ich

Tausende seiner Verehrer anaesainniielh dsie ihn mit ioskikmzzen
Hochcrwvens kisrirüsiten und ishni das Hcrausiciegliseii unmöglich machte«
am Beamter- wxksxte schließlich. in der Weis. 91.9.1 an fcliia-Ficn, �im.�
er Demvseli ad! Den Fkkbrftillbl für das Gcpeick ichrv unt. hinunter;
befiorderte Demvsens Verehrer stüneitien in wilder Panisk hinunter
wobei manche aiischeineiid Verleshiisnaeii davontragen. als ob sie in«
der Behandlung des Gcsseicrteii aeitoiesen wären. Das Sack«-Use»
wiederholte sich vor dem Bcrhnliosc und Unter lebten Linden, vor dsem
Hotel Deinvssebil Dieser scheint iibriiieiis cieistiaie Interessen zu
Gaben: denn er hat erklärt. nur auf einer Erbolunasrseisic bis.
artfien und nach Berlin nur an dient« Lsiioecke aekomlmeiii zu {ein
�Eier die Witwen Zu! besuchen. «

o, Eini es über neue Wcinvrekse entnehmen wir. einem
vsalzziichen latte: Das �Bein-gut L. As. Jordan in Deide.3--
heim ließ am 25. d.M. 42000 Liter 1920er Weißlveine
»aus dortigen Forfter und Rupvertslbergser Laigern v-erstei-gerki.
Die Beteiligung war sehr stark, der« Wettbewerb usm die be-
kannten und �beliebten. Matten sehr. lebhaft, und so wurden 11.11.
folgende Preise für je 1000 Liiter erlöst: Deidesheiuiier Ring
170000 Mark, Deideshseimser Rieslinge 170000 bis 501000 Mark,
Nuvvertsberger Hofstück 200000 Mark, Ruvpertsberger Reitervsfiad
Gewurztrsaminer Auslese 702 000 Mk» Forster Straße 800000 Mk»
Forster Msussenshang 371000 Wink, Forster Rieslinsge 191000 bis
701 000 Mark, Deidesheimer Hkohenmorigen Riesling Beersenauslese
830 000 Mark, Deidesheinier Kieselberg Riesling Auslese 535000
bis 900 000 Nöiarkl Und dias sind die Preise an bei;
Quelle �� bis zur Flasche im Gasthasuse aber kommen bekanntlich
noch sehr. viel Unkosten, Geschäftsgewinne- -u-nd Steuern hinzu.
Dies-e Weine sind also nur für sehr vcilutastarke Trinken

ck.� Der Plaiides Polzarsforschers Vilhjaslmur Stefan; so n,
den Polarkreis mit Renntieren durch die Errichtung zahlreicher
Farinzen zu bevölkern, hat jebt den» ersten Schritt zu seiner Ver.
wirklichung gemacht. Die erst-se Renntiershesrde aus Novwegen wurde
lucklich auf» der Baffin-.Jnsel g;eliit·iidet. Die Baffinzsiisel ist ein
eine Gebiet der Llrktisx die nordlich »von der Hndsonsstrasze liegt.

Stefanssomhatte bei seinen Fiahrten beobachtet, das; die baumlosseii
Ebenen diese-I- Landes dicht mit»Mzoosen und Flerhten bedeckt sind.
Dsa diese Pflanzen� nun die naturliche Nahrung des euroväisckieii
Renntieres sind,·»so meinte» er, »das; man diese giinstigim »Bedin-
gunigen lvonYBiaifinsslands fzir die slisenntiergiicht ausniilzseii löiinin
Es� wurde eine HudsonHBanRsenntiersgesellssichasft -geg-r»i·indet,· die die
Orsgianisierung inIAngrisf nahm. Die ersten� 550 Tiere, die in der
AiiiadjiiakeBai der BaffinskJnsel ausgeschifft wurden, sind von
inehreren Liapsvliinder Isasmsiliseni begleitet, die Inder Pflege und
Bricht der Rennticre erfahren sind. Gelingt es, die Renntiere in
«größeren Mengen im Pfoslarkrseis anzusicdclin so» würde dadurch
ein swichtiiger neuer Handelsztvteig sibelckiaffeii werden, »denn die
Tiere liefern ein vortrefflidhes Fleisch: ihre Felle find« sieh-r begehrt
und sie liefern auch reischse Mislchvorrätex

d. Dein «Matiii.« wird aus Newyork berichtet: Friedrich
von Nensaller Den, bekannt unter dem Namen Nick  Surfen derpopuläre Vegasser zahlreiche: Dseteltivromaiia hat sich in einem
Netvhorker otelziiiiiner erschossen Er war 61 Jahre alt und
schrieb {ein erstes Nick Cartevskbiuch im �Wahre 1800. Jm ganz-en
hat er nicht weniger als 1076 Romane und Novellen verfaßt, die
insssgesamt mehr wie 40 Millionen Worte enthalten.
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Verkaufsstellen Schlesische Monian-Gesell-
schaft Breslau
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Gör

bestes Fabrikat, mit marlctfertiger Rainiyutng, mit ßbrtiferzyliezdelr und
I/Jnfgranner, ßßmzdenleistung ca. Z« Its» kurzfristig lieferbar, o�er-iereie

Hermann Uiilig s  o.
Gräbschenee� Straße 187/199 BTESIaÜ  Fernspreoher Ring Nr. 5395

zu festen mäßigen Preisen II

«   .
  .  J�·�««�«�··-��··«·««"··«Z-«��« .

«»  Strebens! Minnie "°*�*"&#39;"°"°* G. « F .Wissen. ecugziz»k»s»u. �;»-,..,p.«. ». 8...., ßra11be, 8riit;e, 91ie3
2333515529221. Vgl?TIEi�-F.TL.RTAEIZ.IHC2T�FEH· 9330511. INDEM-

Geireidegeschäfh
Dttmadmn. Tel.d7. s5

-.-kH� iläeraiiiivoriliciz tut den volliischen Teil Otto akreiichiiie r.
für den provinziellen und den weiteren Jnbali ver Zeitung: Otto Herrinanh

beide in Breslan --_ Druct von Wilh. Gram· n ern in zbießlau.
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Pferdefplort f
Grauen-old.
1m  . «. - q D· � »· » · »kennen. 87000 All. YZOO All-litten Gtlogefsrjrtiixirmgkstfxfiidctiknns Pxlbltkllms und bei Ichonem Llietter {mühen lich heute der mittel-Berlin-Quernath

iiaxioakiisiu tschi-wilder!- a. menge: richten: s. Gelieimtiv lkglssslche Imd de: oberschle
Tot. 138 :10. Pl. 28 19, &#39; U VI� ·wprotwsltx 24 :10. Unvl. Menilm

«. f 6 "�t rammt. 1-��6-�-50.�Elbie-H·· idenrennen überAlles« Will.  Meter. Frau G. Bund-Eis Colbera
l
31 . 10. Pl. 1!}. IS :1o. 11110!. fflsandserw Breit-altem. � Weith-
jaslir eilt? r ers. 60 000 ou. 8900 Meter. 1. Herrn J. Kultus

210m7 Les. s- Prtorter Jan brennen. 80000 Ndarl

s H

Yo« ioiiziou lTeicomaiink Tot. 69:10. Pl. 23. 15:10. unter. r«
a

tot-f- Granat!. .«F»kl1·li-l3tl« · 93.:. rma II.

30 000 Ultarl.»d145E!BSJJd»sete»;: 21Egl&#39;»lit·ei»l»g»M1»z»H?rrii »New d« D» V z»Trauerfvei e kreist; . r: em a ; .«"7px»ee»«1eii- « g  «» �Brenner!. Tot. 88 : 10. Pl. 14, IS, 19 : 10. Unpl.: Iaiseri·chslaiige, }}�,���L��"�"� Und m« Man«
Seel-Etwa. Hat-droben. Bellsadonncn 2. Abteilgc 1. Herrn Edin Bei
Schsniisdts Turbino  Ebert!«
colno  Kruft!. Tot. 84 :10. Pl. 14, 22, 18, 11:10. unt-L: Ver-g-

Ottilie  M. Seiffertk 2. Lucille fGkbertx 3. Firft Rose

H ji r d e n r e n n e u, 24 000 Mark, 2800 Diebes: ·1. Herrn W. Dreis-

FZL 12, 16 :10. um.- Same.
äumsprete de: Stadt Mzcinnliein 25000 Mark,

F. Bord-Z  Reim!; Z. Qpamike fMoffnerx Tot. 52:10. Pl. 12,
&#39;%&#39;��<9�-6 Es. s�- Neuwiefen-Flachrennen, 84000 Mart,100e Meter: 1, Herrn Dr. Lindenbekgs Meist« lGrügietz ZJETUPFZIÄH MHXOUD KUAIGIZ2. Etext-Israel» lDinter : 8. Tdma  Raum!. Tot. 54x10. Pl. As« Hm» - .

npl.: B ais-Weiß« Nimm, Sande, WitilicherO 
O

. Herrn A. Schulter-Z asimir lKeimk As
3. Sat r  unter olzenl Tot. 90 :1o. Pl. 16. 1 . 16 210. UnvlsIfliko I! ssull glatt. St. Great Soweit. Styx. Sei-Meer. Alsdann.
St. PVSPHL in. Balle. 345-46 Zu.

Leipzig. E _ -
Leipzig, 30. April. Preis vom Köniiassplad

25000 Mit. 1800 Mieter. 1. Herrn A. Powcks »Seit-will
 Sambia!: 2. Gberußter III. Stauden-next: 8. tfobaitiimcioo Greis-
1er! Tot. 83 z MS Pl.  12b: lgå ozlontslä W»MiF».»T»lZ-LFYC»F»J»"·- rc · P r a o �- - er« O . .Welle. fksltltnd rguold lsasclunetierfz 2. Famorita liIctiidfschli
3. Geige-tin lPvs Mensch. Tot. 21 :1o. l

25000 Mit. 1400 Meter. 1. Herrn G. KlaufV Man-ev Da
St di !: 2. V d· fsaclmvetierlt 3. �Harn  Öuaumän!. Tot. orkan t«g St03  ngße�lß. 18 Still. Unpl  Statuten, 2-«1/9-4 litt. �- von Reiten hgrixisiederxifig arm
de Rette-Rennen. 60000 Mit. 1600 Meter. 1- Geftüt De fportlchie Ausbeut d s T . s 1 « sch b� «« « U t -Mittdltnnsllovens Gimvel fQSchmiidtlt LZfHcIUSfreUiTd  Stamm!: brechlllltg natürlich nur ein-halbe, am var m m« n er
91&#39; Somimerflor f. immcrmannl Tot 40 :10. Pl. 17. 7 12 :10. unt-ei: Dach gebracht, als das oben flszlsd rt U. w tt · s di· .UUPL Cierenata. teilen. --« P l e i f; e n b u r a s A u 50 I e i Eh. Von den Dauerfahrern war auch diesfijifaclndek Beresllaueer I« kslctijiiå aes

1400 eter, l. HerrnTM exzftkxo Coinbattant fiädd Sehnt-ist«! chtftna ItkrlpnFdlie  S???� Hdzkskesgasdesæsjskzssjsksdlsskssn sich« �m!� Hauf« bkachte
! · · I« � · verlor.. , . 31, 28 Unvl. Plane-lieu. Lan� alte s�

Preis vom Roß-tilde. 25000 000 Meter. 1. Statt
a

szLeig  Ego its-er! at. 18 .10. Pl.10, 10. 10 10. U Pl
Lippe .
25000 Mk. 1800 Meter. 1. fis-oben. S. Mir. v. OvvenheismsFtönig Zadle g  gtxmmermann!; L. sie:  im-eifrig!: Z. Leu;-
Tldchs fsugiieninl

3900 erst; 1. Frau G. txTarnoarockiF Pdrofinella
lsmohl
VI. 01. do, 33.10.
Wolf-Indien. Verlust-de. bis-so«- /= Oe? ��° N V

f t e Serena e Gabel« 2. erfentergenfinnbäg  Tot. 88:10. l. 19. W. 7:10. UMIL,,7»ch,»» Ozmagg Worts-»den , Taro-I, natur-»so. est-VOLK�- MUJZ In?d b sVier ä ri en.sv000Mari.am�; tenncntie�eg Donner Sei:. « . W. fs. Zirldoxd Zelt-if. Tot: ern:
Meter: 1.

.: Bodens.
.86000M,k1600Mt-e:1. Meisters«i, «« e t s. Es« tka Mal-II.El. 14. 16:10. Unp 

2. ioasiust giesst-neu.
6. 98:10.

orfterPo a! .
&#39; Ri

Tät? S? 11%.� de« d. 1 M! . ..
, - . ____ � . L. W h, 40 Mete ziruch 8sch4!tz« Hamburg. Gsk1tod.6»»i»z;»3ki»s»i-»i;.1.»»MZIYYYHL gönne? »»»»»»»»ci »O» M»»»»r»»»»:»»»»

» Tot« Preis der Favoritciu
�a5 M r, 87. _He? Tstäkgqstxog Yiezlinide fPievlowL 8. iokia Wut!

26:10. I. 90 .� _Horstekdiluggleickd 35000 satt. 1400 Meter: 1. Hrn.»W. l»Ion
Gsleitgmanns Rock  Vleuler!, 2. Rastlos  Wehrmann!, B. Pan m

li,

FiifZlIiiIIF
PrciißemKattowitz-�23.B.S. Brcttlciu 2 :1.

Rönigßi�itee, 30. annim- Beieilsiming

ich»: kllieister im Verbandsfuie

« K tt r0&#39;b « seh« Siegesrtszlly tescl sc! l!. » _� « a o i er si Sle �he iis n« ··e-esse-ist. »Sei-».Messen.tsssegsessdexxf-sssez....sstd.s.sk r.  «   «« I -  s « « «
Estraaffs Cavitalift  b. d. Reckeh 2. iBieretbe  v. BeiEchMJJJ ·
it. Gent  b. Bolzen-l. Tot. 66:10. Pl. 29. 19:10. Unvl. Robert-il» Vbekschkesil

Sieg wurde von dem Publeluin mit große:
» Zum erften Male gelang es dem

reift-er einen einwandfreim und verdienten Erfolg
den Breslauer Meister davongutragetu

pielverlauf war folgen-der: Preußen hat Anstoß und
»» » » » Jn einem gefährlichen Moment be

eitigt »der linke Verteidiger der Breslauer die Gefahr, indem er
von Preußen am Sehn hindert. Es folgt die

B. die im Aus  «an et.

Der S»den: 2. greift Este-usw: g. Rossi-offers to. Scipio. Tot. IN« V« VVEZIEIUEV T
ekk SlgicktelgäürnzerTitckitio ro. wenn!; 2. TltarvallK1i«luli-esl: nxaktsdsk coidoiki «« ° «« r T« ·« . . . .Tot. 28 :10. Pl. 17, 84 :10. UnvL Glattetå Miorfieu Dsivlomatiia Weber fmBaäklgfsälrfxdfdMnvssIssessåäerHMELYXZtCTUFZLZAFJFE 

ei; dein Mittelftürmer den Ball ivom Fi
Breslau erzwingtjdie gsweite Ecke, doch» Vlafchle ftelit im

Kattotvitz ift dainn

ftellun

4 _ Mieter, 1. Mitten. v. Baschinalir u. Herrn A. v. Kuenlheiins seisssåft»ern«
Wszfillliltk  sttklzllfchmsdrszts Fu! TJefZZkI-,F"··«Z,3 ad« akkksjsj exxtscheidcudcu Moment abseits. Eine» »diektco Schlaf; Vidscrpres
urd euren-neu. «48 000« Nil-J 0000 Meter. 1. Herrn 59.0. III» »» am?!

TsevversLaslis ffuntf vruszch Æspkzzwxzzfz 2. Exlzkelkstor Wiss-mark« E ex, « w; Vezkzjukkauch disk»
Kurz darauf hält Vreslauser Torwäiiliter

Kattowitz eine Ecke einbringt»

D Rechts-a f; b· td B ll Vrlellihttl if? dEtnnt°°én|� t5éé°°Z?°» » ____ » » er   uen rin »en »F: zur te» ugex ai»i«!.inem0m. ital» WFeiYkä»s»1F»le. »» Dass:fI»aLf»i»åldålngadö»egiennc-äi; groben Ball dem» Heil linlken uberlaßh der ficher einsfchie en kann.
«ttter Mardelk 2. Fontgfee Niemand: B. Herzog fWiirfw Vzzzkaszgttästrsgkvsgkäfchkfasnjgfkszik1 
Tot. 42:10 Pl 17 19 21:10. unt-l. Lan-te. Winter, Rapvek Und« neben de

wieder keinen Erfolg. Bei einem

s. sondern greift energif d-
» . »Ein Vierter Schilf: Blafchkes

Do: und eine weitere Ecke für. Bresliliu bringt
· scharfen Schuf-» ist die Latte

Mgxmhdim E? Retter m» Not. Breslaiuftellt nun» um. ich _Mannheim, 80. April. BearüßunAd-F«lachrennen. » -�*�g5;�33�?g�.f�¬ffänÜäftxeäc�vi�tä�f, «« weitem« CHORUS« trotzdem
der zweiten Satire sieht Breslciu gleicki wieder

» verdirbt Vlsafchke durch Llbfeits-
. Kattowsitz und tlssxseslqu find bei weiteren Ecken erfolglos.

riff von Kattowid lauft der Tortoächter von Vreslau

»»M»»» »» »s:l»1»ießt Halblicihisks vonEssattxzktiåilz geben dasTäeeke»dTor»»» -i ru nunnia ig. -ine.- e. ieoomsereiiepreist, Rofario Freiheit, Guyet-da. -�� Taunus-»Jagdrennen. abgewelirt wird. kommt zum Rechtsaußen und dieser g r
&#39;35 000 Alt-art- 8400 Blei-er: 1. Herrn A. Psfisfters Katherl Ausgleich
lCzieslark 2. Bslaiischtucirz fSchullerk 8. Wolpota  übler!. geklärt»
Tot. 26:10. Pl. 18, 13, 13 ; 10, 111101.: Fliege-oder Aar, Thymiaiix einekefultditlos verlaufende Ecke. die von einem Dliigriff Breslaus
Dein! Bär. Ssclxsciidenfreuda %--10��10 Da. s�- Luifenvarb III-nebst» wird.Ausgleich UIOUO Mark, 2000 Meter: 1. errn S. Schmsitts Eeogenwartig vetbfndckt dann der Torwsichter von Bredlau ein

_ » Richter von Breit-gen ilft es dann, »dem ed
lHuttcr!. �Etat. 164 :1o. Pl. 84, 17. 18 :10. 111101.: Sultanly gutes: gWBTM Vslfull des· Publikums gltlckd den» Torwäihtcr zu
Ffiiboge Caratliisk D-elnhart, 1��2��2I«-5 Og � Er i f els- JIBTUVTUDEU Und den 2. Trelfekfllr Rattewgb a!: STIMME!-· &#39; « f im Bewußtsein der Gefahr. Jetzt nun machtig Dampf auf.
lämvers Wild-d i eh  Pfeifser!; 2, Consul  «Bcühl!. Tot. 13 : 10. MTUUschUft m! t UUU Machck

2. Kokolores fsSandowk 3. Oc- heran; du«-H»
· Ka

Eine  öde für Kattowiiz wird dur
Vbwechsselnd kommen dann die Säure iii Gjsefasbiz Wiederd

Kuglers Abseits verdirbt die Chmica

r durch Hin-werfen.

Die

Kwl s » s » E Flut: guts Gelteåiensligtt läßte]; » _. »» b ·- ck an . U ZU! 81�.  111&#39;381? U ernunq « Twcl er mßammm� Aus« r F« « tust! iånåweitexe Gelegenheit laßt der Halblinle
i w:

däuft gest-ei »der Ttoxtoiichter gut. Die
Jn der Läuferreilie

die Hände fchiefit
4200 Nester: 1. Herrn Gom- Schmidts J s dm riot luntexbolzciilz Uufzzsdksegsegsauer �Saga,
ö n do· um«« MUfbVld· Lonish«a« Carlsmispde· Zweite· Lvzaetxtkxiddhlzlfæzvzrkeikgftendsäktzkxgtlikrvosz In  Sturm war Blafckike de:

.u langsam erfcklfsn Der Recht--
ottotzvie .war Altar«-n die kreist-easi-
Glanzendee des-gleiche

Jm Sturm war die link-e Seite

n Zeit: die Breälaiter Glf die technisch bessere, doch» war
Die Breslauer Spiele

Taft fämtlich dem fchlechteii Wetter zum Opfer und mußten
then werden. Nur das Ligaftiiel Vor·wärts��05

u » endete· mit einem 2:1 Siege für Vsovwärtex

Rai-spart.
De: verregnete »Er-sie Preis von OftdeutfchlaiivQ

ls am gefiel-gen» Sonntag um 8 Uhr die Startglocke die
un  Ablauf rief, lag herrlicher Sosiineiifclisein über Breslau

» en, der «Preis der Favoriten«, das
Hauvtfahrien sowie das Punltfahren waren soeben beendet, als-»ein

etnfetzte und wolckenbruchartcger

21 Fsircfz · h� THE« EIN«
Mcsrczi. Delphiky Preußen, Hat-Sitte, Gedinga Gslilczar, 1�-�%�4 Lg. JZVHFIJIJHT m b� LckUlETTUklE«
.- O.pk».;p»1d-Ja- drinnen, Löwe-Mark. 3000 Meter: »F
1 �human: lGoseriz jyx Spiel zu«

fielen
a

A?
P . 11. 12 i 10. Kritik. ahrer zMowdafne. 4-�-21/� Da. ��- P r e f S v o m A u a u �t u B V Z 0 as 10 Kilometer-Rekordfahr

Das Punltfaliren war gerade

» einen Motordefelt

Mk »» »» Zeit Yes-laue? er«w1e5»»f»ihch9»g«u»ch getfierki cgls »»de»r groß-eBollendorfs Wid erhalg O. Srhsmidtk 2. Sulloktlkstmtidin III: wcß II» ist«? EVMEHYHEZZLTIEJPUIMHDF keåån«:g»:« g« etwa: of«
« « r . em ex: en: en Ourine "r a e· a ver-eine ert afigeU« US« IMMMMY «· BVüQl··A·UYAl«ch· · · der bestehenden iHöchstlciftung bis auf

12 Sekunden nahe. Ntichft Thomas war Weis; der kkefte Wann
ot 2B zu! Pl, 14, 24 ; 1o um«» FOR· des Quartette» der bereits am Sonnabend bei feiner Traiiiingsiahrt

Das Rekorsdfahren

Leistung, tarnen sie doch

fige glroßechcszckånellkiåikeitfiäiogeii Tag legte» Aug! W itti»g erwiäss-  i a« f ne . m e an ie ei� en rstgenann en niiHVMYYUMCY t vSeinen Sieg im »Preis der Favoritew verdankt er nurMarsskfcsE . Mk« 80. April. E t Ö l lU U 003 « N 3 U U k "v 35 00° ggä�geietten von Tlioiiias und Weiß. S t e l l b r i n k enttäufchte
. idk �··"b d in&#39;t 21311573.�a KFMUCVUGYYIWLJ Sjzsusessffkchlæfszznkcslä uTAssVitge m III? Qäuätsäärei" 01:25:05? den? zziiudgff Bcriifsftihrern sittlic-

iio.. »r»ar ach« V « »O Ystl1»s-»»Avsfxz geliehråenxtkrliiiår lzz»e»te»r Zinsen» gähöiien »j-3iea»,»»»de»; der-sorgt: i»i»»ns. « . «voraue»en aunwee avii.inchi 85000 MAT- 1300 Mk? I· Hm- Es SOUIEUZJIJEEYZY Punltfghrqecli feiertpe Herrbfte einen überlegenexiji Erfollgeanef da
»� Z» «; er fiel! de» erste» Proz s» de: End-unt« sichert«

U Sonntag nicht auzgefahrenen Nennen

» � ·  · wo l I i-e Renn eitung na en e ann ma unsqen ni zur �ab d »ontag,ckc»ibdend»z»sk53H»Uhckr, zum Acgkt Ab
o Be; &#39;17 szåsctsfsxa IHPEKFZIJJ Haltung der verreanetsen Rennen verpflichtet wäre.

», T »» Mk« L« »» G »Ja» Herz, zrfspReznen 10-Klm.-Relordfaliren. Gesamstpreife im Betrage von _6000 Mk.HJUOJH As» · wo» « H» Eh» ·Sch»mjz,z,z Axsph wkms n der Reihenfolge Thomas, Weiß, Wittig und Stellbrink zieht
let» a» Ehe-»Na» »New» 8 w�nw�n� Gar« » To; 29.10 ifrboätäelbäqlgtcfg! icibacg dgmtstarg iftädieWLaiäges Zaststkntgpo« «&#39; « ___�__" iem� , iiier erei in.eneeeeen· natmo�n emri &#39; l« 1 l  : a I m: D Weiß treibt Tlfkimaä der Stellbrink »in

R» dexbltdRgniktie vaffteTrkt». Gleicgtdarfaiåflgåht llgeiß anTcgtellbriixk« v «, « s  -är" wer-en. . oma.usw· www« Um N or e! o mm er Oma rklWillig ZLtO Meter zurück, 4. Stell-

__ » Dauerrennen über 80 mm. Gesamt-
34,10. Unpl.: not-if, Geire e. Takt-Tau �- preiie im Werte von 18200 Blatt. »Dein esieger außerdem einen

errn P. Schweden Junkernstrcifzh » »
» erte von· 600 Mark. Thomas erhält vor Weiß, Wsittigk und

ssssssssd.,.k.ek.zissu.e.ks is.:.2I«-:.t«»« M Messe« Es« 3s;i::I".t;J.k..?Is;ixi ke,«gs..Ielxsggxustxi .d.ks.s.7s2stk«kkgg  ex:

elord zu unterbieten.

geftifteten Ehrenvreis

kssjss �- »�

qmm, am - und Nervenerkranuungcn.
�V d des Rakoczy usw. durch dieMmemwuser fragt-Verwaltung.

wrvvvw- » �x r« si- s-

Jskjkks und national: lflljirilqdfis l5. November
b f III« nkun an des Hauen: u. der Gefäße der Verengerung:-oergane,� der Ggllalwle Q u. Leber, der Butsu-III, bei Zllckir-g

lautem. Theater. fis-Mosis» Tennis, toll» schien-Span, W u. items-lllllllllllllllllllllllllfllllllfllflillllllllllIIIllllllllllllllllllllll

30. Juli: internationaler Fußball. 27. August: LGICMIIIIIOIII.
Neuzeitliche Hotels, Sanatorien, Kurhäusen� und Restaurants.

.�. 1- �v: �v

s I « «
. r» ff. it J - ..

«» I? �.- s J. «
erst»," I.-
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e z:-   �n s.-v: i e».- i  . »�·&#39;-i" 00&#39;}.
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i; « « er;
«» « C« « - D: «

| W. folgen. In der 82. Runde geht Thomas zum zweit-m Male an�
Stelllirink vorbei, in de: 35. Runde Weil; und in der 4B. Runde
Wittiin Jn der 48. Runde hat Thomas Stellsbrink bereits wieder
pafiert Weiß erleidet gleich darauf Raddefsekh ift aber schnell«
wie er im Rennen. In der 59. Runde hat Thomas Motordetelszt
und wechselt feinen Motor, wodurch er auf den zweiten Plan
zurüctfällt Ei: kann sich jedoch hinter sein-ein Bruder Otto nicht
zurecht finden, und skurz vor Schluß passiert Weiß Thoinaä
1. W ittig, 27:02 Nin» 2. Thomas, 360 Meter aurhd, 8. Weiß.
1050 Meter uirücl, 4. Ste�brtnl. 1800 Meter aurütf.

Hauptfa ten. 1500, 1200, 900, 700, 500 Mart. 1. Peter,
2. Gottfried, K « » B. Schmuclen Z  L ., 4. Herbst« ä 535..
5. Scklrödein 1 Lg. zurück. Schöne Ankunft. Gottfried verfu-chst.
innen durch-zugehen, wird aber von Peter gehalten. Bot-Laufe
gewinnen: H e rb ft vor Flraliner und Pia, P etc: vor Moder
und Kewdelbaehen Schmuck» vor Petri u.n-d»sknavpe. Gott-
fried» vor {Rubel und Annae. Den Zwifchenliaui bringt
Schroder vor Ffsendellbacher tin-d Knappe an TM.

Straßenrennen.
Dreht. V. FlothTeutvnia 1897 Bsreslau hielt am«

Sonntag bei starkem Wind und r endrohendem Wette: fein sites
Rennen« um den von Herrn Rein old Wahrer geftiftete ander-
prers auf de; buKiloiiieter »laii·g-en Strecke Grabfchsemschosnibssss
Gnichwitz Wirrwitz��K-oberwitz��Domslau�Kletten-dorf��-Op.perau-·-�
Clräbschen ab. Von 48 gemeldeten Faihrem stellten fiel! 38 dein
Starter Herrn A. Asche. Dei: Stifter des« Wunder« eisfes mit dem.
Wzettfahroiisschufi begleiteten auf Lrafttvasten die hrer auf» ihrer
bclck	17e!;l1ck!en. vom Wetter beeintrackitigien Fahrt. Dazu geiellteii
lich� drei»»K«»raftfahrer des Vereins. Die Strecksenbefetzung war eine
mustergulttga Das» Rennen war von Anfang an ciufierft fcharb
so das; fiel! bald- eine aus» Bifch0f. Re»i«chelt, Definition. A. und
O.»»Prokovetz bestehende Spitzteiiigruvve bildete, die auch bald einen
ixroßeren Vorsprung gewannen. In GnIchMd fielen »Auch Micheli-
der sbis dahin ficklsttrf geführt hatte und O. Prokovetz einem scharf-en
Vorftoß Bifcho s zum Opfer. Am Ziel hatte sich eine vielhund t-
köpfigie Menf enmenqe verfsaiiimelt unsd knsavp mit Handbr te
"iegte der Senior Alfred Prokovietz svzosr G.»Hoffmann und »Auch-If.gnlklasfe V wiederholte Welfcher feinen eindruckksvollen Steg VIM
· roffnunasrenmen "

Resultate: Kla f f e A: 1. Aslfieed P rolop et; 1:30.03 Sile» 2-
G. Hoffmann Han-dbr., 3. Bsifchof 2 Lg. zur» 4. Reichselt 1:sl.52 Std..
ö. D. Prokopetz 1g Lg., S. Karl Jettke 1:87,82 Stid. �- Klafse B:
1. Herbcrt Wdttschsx 1:37,33 Sud» 2. Stube-l 1:38.18 Sie» e.
Krsafft Ixz Lg., 4. Wanle K Lin» d. Gottschling 2 List. zur» 6. Wet-
rund! 1:30,52 Süd.

Die Berliner Rktdrenncii ansaefktlleit

Berlin, 30. Nin-il. Wegen schlechter· Witterung its-nisten die
heutigen Rennen ausfallen um kommen am Miontwn mm1 �uätrnq.

zerren. »
T. B. V.otwärtskBreslnu--A, T. V. Göttin 1:; �:1!. -

Leut« -80.A« U. I. M« f t ts � i be! iAutftexcufid dqosYooeFeeio Ell-ZEIT· FkoiFiYZ1.Ms9-T» Fismpdmdss
Vorwarts gelingt fcxinog und ich-on man ber Guxlider Tordeinen {chartern Gesund» unfchädlich machen. Je! de Foleezslttoexfzebeider« ritt-ge slngrif e wobei jede Partei» ihr Käf! en ins r eh
sagt» setzt: san-»« hodxiwzits SYJtFt zizk.k,»»d»d»»etz»»szzgxk» zxx »FUIIIEUWVGU eraer U« P! 196C
fabellzsa ten« Schnelligkel auch man-cis brenisifiche Sitkiaticdn
Vorweis-toter. est sogar in der 2. �Rurtemunbe sei ers-its
Vorteil. de: 20. Miit. berichte. bar Mit: te ittelftürmser »so-onGörlitz durch, obwsoidl vom rechte l Berteizdlxer kielfiiikderiy gelingt«  weiss« todt. sei«

n
n
te

Fmispvli åsgirisell ein hrillantzir Ichu » » �lmt für denso a: » mann war. a er ur sen um: ge ungenauSeht! feinen »Bei: durchs Tor fand. intereffaeiciFitWeile nimmt
das piel seinen ieortmam. bis ein »lfinetei: ftts ». Lrwärts de«Ausghkäich nahe» bringt, der iiedoch vorbeigsesfchosfen wir . Kur« vpt
der nie f efzt der »Porwc»1rtshalbveclite atmet Mk: aus unbe-
hiniderter Ste um hoch uber die Satte� etwas» mehr Ruhe und BeideTore. wenn flach geschossen. hätt-F fi en mufliein da fiel! der»»Tor-
mann falsch poftiertr. Nach der» �unter setzte ofort im ungeftuiiien�Spann no» vorn der Kampf wieder ein und sehst: in der wetten
Msiniite ge ingt Vorwärtft der» Ausgletch Die »gung wie das Hause» Spiel viel zu weit aussperlicit was bei bei:
enormer; Sohne idg deit»dk:»i;· Gorklitzer iiftdzuckfediä ggtv liege« sitzt?ionsen jähe, un� euselen a ermas ur . n� i an n 1 er
fisürmer zum 2. G: olge in der 10- Min verhilft. den ber Vorwärts-
ormann nur mit ei: Fufzfpitze erreicht. da er riiävögä lftvauchelt
Find der» Pkilldso lsingfcxzm» eins? WÆyiksckwsxtctk fand. weite. wagt?Itrzse �et. a orwars en tnu « m. in n ei r »»-
mgter für» Vprslvsätts mirb berichenfr, da dem oxmszkzuzj in die

¬53.22� .%%�.:ä�t?%°�;1 Ko? its? tät-Mk: iksf·�"«lk.sk-"osf«ilti"mtfkxU · . c r« s V. U c �e a · I »»Und« wert-en von ihm mit Sie-ganz abgewehrt,� Ein Elftjteter tu!
Gdkkitz wird edsnfaris dem Toxmcmn m di, Hand: - efcbofi n. Noch
10 Mit« Spielzseit Alles· ist aufs Höchsste efwnn, offi- Jvwärts
den Ausgleich iioch erzwingen wird; da setzt» annimmt ein Gewitter«
reget; ein, der fiel! bis zum Wollenbruch steigert, so dass. zwei Mi-

gxitäii »Ja;  döxs Ziele! »abgexiroekiei»»n »t»c;ertd«eiä ZIZJXNacTi Fwlllttnirr.- - riu , ie erminno o i . a ie zu e »uHülfe-en. mVorivärts erhebt Eins· weg: gegen den Platz. der tatfächltch
picliinfah geworden war. « s werben die ei Minuten
nqeh xiefpie t, aber» ein Sieben war auf ofem Le mboden un-
mogslisclx Das bereitftcshseiide Schiedsgericht gab bem Buchfbewben Ent-Bvtixckieiidh dein Ginfpriich statt. Das Spiel siämft Michmals wuchern

0 wer m. «

Trunks.
Brcslaner Tanne.

Die stesjälirige Tennis-Saiiosii » eröffnete der V. f. V. 98sBreslau mit eineigcksreundf tsturnier gegen -»T. T, 09, das di«
Betveziiingsfpielex fi er mit 9zu»»8Satzen an in!! bringen konnten.Dei: zlsbteilting gelang es, ihre Plan-e von Grund ungut renovieren
und ihren Wtidgliedersbeftand durch einige» gute » »»f»te B: be«
rei»c»hcrii, so» daß auch in Zulunftder Tennkslvwtt tm . f. . gute
Fruchtte bringen" wird. �- Dao m» den {baten Poriiilttagsftunsden
You gutem »Fr»u!hlingslvetter begiuiftigte Turnier nahm einenglatten Verlauf. Die Spiel-e Ztttligten fdkilensde Gvgebnisfn Ein«ze»»l»»«piele»: Pirana  V. f. « ·! einen Förderer �9! M! 6:1.
012m erssSchiftan 8:6, 6:7; Krau essPacztiiia 6:2, 6:2: Kund�
Löwenfteiii 6:2, 1;6. 6:3; Gasde�-�Mend-el 6:8, 6:2; llnqelenlm.
Ledcrer 0:8, 6:0; Dietriclis-�Freil»iah»ii 6:2, 6:8, 6:4; Mittmann�
Wolf 3:8, 6:8, �- Dopvelfpielet PtrawkpGasde gegen
FordererkLedeiier 6:1, 633:» llnxelenfä�eü�ee qmm cztinas
Lotuenftein 6:2. 0:1; Hielt-Ironie gegen Schiffern-Wolf I1. 6:2;
Dtttrichsivttttniann gegen FdrderenFreihahn 6:1, 1:6, 5:7.

HIIIIIIIIIIIHIIl IIIHIIIIIIIIII Illlllllllllllltlllllll Illlll; «mm: ll
soll� und Fahrmrnlere ß.�11. Juni 192-2.

iflllllllllfllllllllllllilfllllll

Werbeschriften und Auskünfte durch den KINOVO-�Ie W
F· v· 7�

Eis?ne: «

etwas im

orwäripVerteidip
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« seiner« u. Sititittliettovflege

�sen t satt: e
sitt Vlrickiberg eingetragen

wen; -  lieltb�ltett.
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Stadstlisstsss ticrciitiitieTticatcts iit itireslali
YIÄUMC «« �B: Direktion Paul Barnayf MUVUUT « Lotsesflreseesr Sei. tit. 6774 Turnier-Theater

�mm9 7 llbrn « into-statt ssz tit-e: xtitpiiiaa m llbr»Der· lhelenlnunlter. »Der tbtnb". �l �alle; kgmkq Kaiser «
man"; w, llhr « Dlensiagizjlibr »Auf-nein» s« i «» » n «spYDas iiitieitigoldk Vvlssbtivd R! ««- W «« V«

Sebctulpiebauh 
cvoresienbtidnr. ·

�xel. biina 354b.
· Montag HFJWL «

Die Zrrnkktliatiaeriiu
h! libr5 :m sc. �llaze «

�zum Liebe erwacht. «
warmem!� Tit»

»Der Tanz ins L lud.�
Donnerstag 1% llbr:

Das ivollattdttiezbttienFreitag 7% it» r:
»Die Tttni«iufiit.«
Sonnabend 7V, libr-

3a neuer Botlteretiung
und Ausfiattitttg
»Die Getftia «

Sonntag Zielet-m. Los; llbr
Die -iorlter-Cliriirel.

Sonntag 7% llbr
In iteuer Vorbereitung

und Aucsftatiitng
»Die lilcitlia «

Fetten-Theater 
tisclaolstraße 4/5

Fernspr. Uttle 1769

zum. clrütüngmule:
litliilliiiiiili

Groteske
L n. d. n. disclaimer.

ilrunhltde- Zander.
Qtcttuurnftrrt-ut nackte-or.
{Hotel 16.18 21.27412  satlrtelb.

Wllllllllt M· n;
_ Mttt-tte llclunuolcl
b. H essen� u Niorenlet toa.

tii nslisn Atmtheketu l9

�belebte
« Ornittietung.,Beodnltitung
Jeder �Barton zu fett. &#39; wert.
an allen Orten der seit.

zu  i
A. tiontierixo
Vers« an. Freiliurgerftn :.

Te! Stirn! still« tut�.

; Kiiiareis
�Billard-Fuchs
l Btllatrt-�Qttikol lll-tit

llaii2illtti.««:tii:3l«x· 
stillt: t llgiiilii
Sezttlibritlle it. Selbst?
Einigkeit-life, Sttttteidereb
armes. stumm, �lernen-

ftn�e. ultllltllrelletten,
Wertitaittiten5iiien.

Futter-steife
sur Oi:i·itritial4.«.en.  9
Yerittckit tti lntöiitti met ists-Sizii.

Platte-Flügel
sit. �nur: l. Ysiiiiiefilntii l".

Kartoffeln
Ia it l r  x

Paul Jenaer, Breslau.
Fitritenfiralie 98.
Gefühlt.� tttiug 018°.

Ju unter Handels-re·-
llter Abteilung B ilt
eute unter Nr. 70 bte

Gelellfrlsait niit beiclircitils
ter Haltung unter der
Firma kitiedel & Co. Ge-
feilfilxaft ntit beschränkter
Hat-ung, kaufmännische

lizruudstsitoiierlefirss 
mit dem Sile-e

worden. Citsgetiiiaiid des
Unternehmens ist die Ver-
mittlung von Grundfittckss
kaufen, Hypotheken. Pe-
raiuttgsltelle file sätntltttse
Angelegenheiten. Lib-
Yassitng von Guts· uitd
&#39;rundlttlctstareit, Betrieb

eines tetekiivbfiros liber-
nahme von Generalver-
retungen in allen Han-

. elszioeiaen und ilttsfiilp
von Holzkotnmiks

latnuilavltal beträgt
If 000 sit. liiefchtiftsfilbrer
it der Slaulmann �llrtbur
iiedel ln-dikftibeta. T«

Geielliidaftstsertrag lll bis
sum i. Januar llt2«k ab·
geschloffetu Bis dahin darf
eine ltttindlautta der Ge-
ollfüoi durch einen lite-
kllchaier nirbt erlolncn.
on da ab steil die itllns

dlgung jedem sefelllchafs
g: du. iedoed nur lttr den man des laufenden ita-
tettverlabres mit ltmonas
tl er ittndlgiinx Der Ge-
fe cbaftsdektra titZ. pttl l922 Jefigeftellhtritt-been. 2|. April 192.2.

Qluttelaerlrttt.
tm btefigzii Handels·

regtlier A unter Nr. 200
ein etragene Firma: �baue
es to. Streu-ihnen C6.�
tst ltsute �ge�scht Iräorbeg.�In: ger t renz org .ji«-« . l

FUUL

aut-

J. P. Koennemann

91-43250
�Globale unb Liebe« l

T
�netter

"P2010155. Pasungtrr- n. Fraolmlantpter

Hamburg-Neue York
Passagierdampler:

Dreischraubendampler �llllnneltalfda� 6. Mai
Uoppelschtaubendampfer �lslanahuria� l3. �Mai

�St. Paul� M. Mai
of 99 u  Z« Juni

Dreiscltraubenrlampfer �Minnekahda� 10. Juni
Doppelschrattbendampfer �Manchuria� .17 Juni
Doppelschraubendampfer �St. Paul� 24. Juni

Frnch {dummer

Hamburg-Battämore 
Hamburg-ansich
Hamburg-Philadelphia usw

mslmnlt ertetlen

äeneriban Ltnt
II a m b u r g , Börsenbrücke 2.

"lelegrstmme:
Xactrettna lluttabutg.

Fetnslneclter:
Merkur 289l. 2892. 2893

-  «i..k»v.s·. i «

Qitiutalige sur-tat!

Hiilner Gomit-ur-

GeldsLotterie
8iebunit·am»18., 19., 20., 22. Mai d. J.

1s! ist! Gctdgcitmttie
welche in bar odne Abzug ausbezahlt werden.

Gewinnulam

1Hittiiittiiioiiiii20bobo.

tottttutultttobbbo. 
Iijlllitligtliilill M 000.
Æiltiitiit lll ie
lernten lll te ÆWM ..
15160 Geiliiime von ililllliiil lils herab unt.

Verttiitlsvreis eines Loiesinll. stillt-», Ttstart iiieicbstietiipel

�all: �L-�urto und Lilie 3 Mk. extra.
uttd i Llinri lltitoiteitiseiiritlt

· Die Stellung findet öffetilltch v list-Er. Mai
in· Berlin itttier Auiitlbt der zufiaudigeu Be-
iiorde und eines Notars statt.

Gegen litierluetiuitg des Vetrages durch
Zalilfarte aul mein tlsoillciiisctsiiottio tlt·r.4.st9iz-
beim· Postfclieefattit satulittrit uilttelit Post·
atiiueifitttg oder Ein tilireibbrief erholt jeder
Tellttelittier die bestellten Säule und Liftc
vortoirei zitaeiattdd »

Wein» die» ltliertvetiting des Ertrages zu
uuiiiattdiich tit, fautt dte beitelltcti Lote per�
Utauitialtitie erhalten. Jn dtetettt Falle gelingt
die gieiielltiiig Durch flsoltlartc. abtejzllnctntahnte-
geblilir der Post ivt:d bei der tbeileltutig auf«
geldtlnnett. _ · ·

Es, tit mit Bestimmtheit zu erwarten, »daß
bei einer Geidverlofttiiw weiche ge runde:
einer eirimaltgeii »Attsgabe von i4 ji«» ein-
fcistieftltchytiorto fur Zutritt-ung der Stole und
Cieivtitttltite Hauvtxtcivttine »in Hohe von
200000 Mk» 100000 Mit» usw. bietet. die Be«
teiltguttzt iebr grol; fein wird und die Lose
kurz vor der Zieiiung ausoerfauft ietn bitt-steil.

»· Deshalb wende tiian fiel; mit Beftellutigen
iogltchit bald an die
Hauptverfaiidtftelle für Geldlotterien

Hamburg 36, Stepitansplaxz 3.

DIE benommen

�n,

Fliegere�änger
J. Jacobowttz, Oberst. Fabrik. standen.

unserem neuesten

r . b r b u: «  . .Wm«8«" «· «« ° «« « «· PMB« « Breglnner Mtlsclllllelllllarkt18.-20. Mm,
bet A. Rudolph,� Breslau. Sonnenstr. 38

«   a Da· ·  _-  · « · liefert sofort
l UCHERÖAHREN?

Touent zip· mm 1+1 « Ternsonflllng Cis-V

Auto -
in Etienfäffertind Kannen

fred Ermrich. Berg-lau 3.
«· �ernlpr. Nisus 870 uub 86.
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atniepiiutrwagen

Dalmler-Motoren-Gesellschaft a Stutlgart-Untertllrkltolm

en M F«

Verkaufsstelle für Schlesien: Daimler-Mehren-Gesellschaft, Breslau XIII, Kaiser-Wilhelmstraße 22. s-
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Jut Oandelsregiftek
Nr. 246 llt am 20

Zaborzo s»
Firma tfi durch Erd·

gang auf den ledigen an.
babee übergegangen. D»
Uberaatla der tn dem Be«
triebe des Gefchttfts be·
grttndeien Forderung»
uiid Verbindlichketten
ei dem Ertverbo 

. Otto
ualfitirr ausgeschlossen.

Amtsgeriiiit Solang
lsdiiivetlburg Da!.

Jn unfee Dandelsre umAbt. A. Nr. 1029 gtrma
Soldat« & Co» Regung�
ist beut eingetragen. das;
die Gefellliiiafi aiifaetöft
und Bertlioid Saitlglkx

is: te äl3�.�°�2l�°�"f�. a e a25. upkti 1922. « «&#39;

i�:

- s«-·. .·.»« -;. sp»-spszr.«·z,- « «» -z«·-« --�i-s-»;;«-.- . s« �übt... . o , «« ."-� H, ««  r� s, . so i.«-&#39;-- Hi
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.-·-;--;r  I Es» .5  s o · ·
   iiseliie  ltill «  iliiiet l il l l n� I ·« 0 .  · s o o o o!
 ZKSSLAU XIII, Kaiser-�VVilltolut-Str. l9
 Generalvertreter von:
 llllll. Sack, turnt-Plateau. Frietlr. Klllllll, tun.
 c. l. selig. iiialiiiitil Will. Schutze, slatlartwtrte. damit.
 empfehlen zur bevorstehenden Saison:
 Saclvsche Kultur-gerate jeder Art, ferner: Engen, Walzen, Dünger-
 streuen Kartolielp�anzloch- um! Zudeckmaschinen, Kartoffel-

v." «« v!._  - w! u�. »Hu-Ez-
-«&#39;-.« I l�.

großem Reservetetllager.

· � l � I txt» « is: Hex� «,·« .r «» "I. ff!�;  « » g.s·is»ss«cjs.«««o&#39;  &#39;s» » "f? . Ei 
s.

legemaschinon �cawenw, Grasmäher, Getreldemäher, Garhen-
 hIndeI-�Elatktromotore, Motorenwagdn, Dreschmaschinen, Stroh·
:«.;?TfiI" pressen, Viohfutterrlämpler, Rühenschneider, Röber-�sehe ca�

· treiderelalgungsmaschinen, Schneckentrierere, Schrotmühlen,
llacleselmaschlnen sowie alle anderen Maschinen und Geräte nebst
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Arbeitet auch

bei schwerstem oder:
und in hergigem Gelände

vorziilich.

50-60 Pfd. Kohlen pro Morg. für beide Maschinen!
Leistung bis ".30 Morgen pro Tag!

lti zu llllt. rennslollersllarnls trittst-i.
MEEIIIIW lllllllällllllll lllllllllllllll�bll.

Tagsüber kein Gespann für Kohlen-
und Wasserluhren.

Auch als Straßenzugmaschine, Lokomobile,
Dampfwalze zu verwenden.

Glänzende Zeugnisse.

Zu besichtigen:

ferner

Wandernusstellttng der D. L. G.
in. Nürnberg 22x527. Juni 1922.

» J. Komm,
Breslau.
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- N ie sdorf bei Landes! in
53ml. A

beitie unter
t5 die Geiislllitiafl mit

belchtiiiilter Hiastitiig lti
Xirttiti Vuiiiliandlitttgkstiailg
KreuzbttrgOS.,tileteiliittnlt 
um ltetiittttitftet Halm-in
uiti dein Sitte tit streut·
bttrg OS. eingetragen wor-
den. Das Stanitiiiadttal
beträgt 20000 Mt Liiegeiis
ltand des llniettiebnteiis lll
der Erwerb und die Ver»
ivaltttiig des Hniiies Ring l4
tn Kiktlzlilltlt Dis» lti dein
lrllber die E. Tbteltiiaikfibe
Iittitlbaiidluiig betrieben
ititirde. litefclitiftsttlbter
find» die Kaufleute Gruft
Lilihner und Art-ed Vogt,
beide in iirettziiurg C8.
Der Gefeltfttialisvetirag lll
am l9. Dezember lti2i er«
richtet. Tte Gelelllitiaft

ivlrd vertreten durai zwei
Gefcdttiisltibrer oder etneii
ttielibttitsfitbrer und einen
Prolurllleiu Die Bekannt-
machitngeit der Geleliichitft
erfolgen durch denDeltlfebettReittisattzeigeu ·
Auttsgeritiik reuzbttrgds
k tt. ewrtt tuza.

Jn das bieftge Hattdetss
regifier A lll deute unter
Nr. 245 die Firma �alle;
Schubert. iireuzburg IS«
und als tbr Inhaber der
Sctlltbtnactierineilier Max
Schubert tit streuzbnrg DE.
eingetragen worden. Art
des Gesaitifisbeirtebes:
ssebithtvarenaefibäfi «»
Aititsgerlkiii itreuzburgOo.

it. Aviil ltt«.«2.
Ja das b-ellge Hattdelss

regtsier A tlt unter Nr. 240
die Firma Spott« nnd Ar-
beiterbetletvung Hans Ada-
met. streitzburg D8." und
als ihr Inhaber der Kam·
mann Haus Adaitiet in
itreuzburg De. eingetragen
worden.
Amtsgericht Kreniburg D6.

l5. April 1942.
Ja unhr

eilte: . .
Nr. 100 betreffend
iitalersdorfer 
Fabrik Lorenz s-

Handelsre- 
ift unter

i!

Vezdlezta der
Übergang
fchäfts unter
geben r irtna auf den
Fabr! be ver· Adolf Be -
irzta aus Mlittrii ·

Schiinbcrg eluaetroa u
worden. Die Au entiitn
und Gefetitittsfchu den mit
Ausnahme der Hvvoides
toteftbuildeti und ver Cellul-
den as  die stellte: Ver-
einsbant werden vom Er·
iverder nldlt übe/atomaren.
Die alten: stets-selec-
Itaft ist au eilt.
Minorität» Landen Still»27. til 1922.

voraus-c·

---- --«·--
Jn unfee Handelsre-

ifter Abt. A Nr. 284 �-�
irma Paul Seren. Lies-

tit beut eingetra-
ve·.·iv. . rau

baberiu der a ist.
Iimtszeriait 2te all.

M. Bibel! t

« des Dandelsges if:

l

· sixrc-«·itsesxk"s-«fkxrate -, wur- «-:.-.-«-«-:." . - «.  Its« ·-.-.it·:.«s.s»«--.-.«-- or» »Jet-

in einfacher und feiniier Ausführung

traust jeder
in großer Auswahl und lebe vorteilhaft

it:
Elle-entere-

Gapeiettl aus
JrtbabeUViinow Liebmann

site Tlaslijenfitu 22.
Dei. Amt Oble 1333.

Bmeiggeldtälte: Elltagbeburg, Leipzig,
Cbemntik  x

«« «. -_ n�... « �.� h,� �-;s_�{·. »Es« «·;..«-!?7.«�-«. .;«,Zs·-·K«x-,g««-f ._ . . . oj.-4.�

Here, · graue Uiolldeclmn
160x165 cm groß, zu 2t0��- Mk»
166x200 cm groß zu 330.- bitt»

zieinwollne lttetttkmzicifedeltieruo
grelle reiutvoilne Juki-dritten,

100mm cm groß ztt 560.- Mk. bat abzugeben
Litrlietimald er Verirru- n. xtiotlmarrnfabrilu

Johann Asendori, gnrlrrtrwalbe.

.&#39; . tiltlitilligitliigtiallitlii
« mit Prulungsstelle,

· äcltulnbrücke 7
· einziges Spezaalgoschäfl in

Staaten, kauft, verkauft. ;-
lauscht. vermittelt u. llhor-

nimmt Absehbtzungan.
nrtatmarkentraunue erhalten bereitwilligst

feile Auskunft. l
i-. e � .««- . . - - .l « �n... .5.� «-».Y..- «» ,« .

in Kiefer und Fichte, voilmäizig bearbeitet.
tlnpragnierd 7-15 Mieter» tattg, liefern als

Svezialttat  
Alfred Seidel, Holz· u. Juduftriebeiu

G. m« b. H. .�
Breslau 16, Furftcttftraße 90.

Tot. Olile 1006.

an unter Handelsregtfter Abt. B tft am 25. s. 1923
bei der unter Nr. lb eingeikagenen Zweigniederlassung
der in Darmltadi doiniziiteriett Bank ftlr Handel und
Jndttltrie folgendes eingetragen worden: Durch Be«
frlilttii der Generaloerfantmluttg vom 26. November 192l
ttnb die Befiimmittigen des Gefellschaitsvertrages ins·
besondere llbcr den Gegenstand des Unternehmens l§ l!.
über das Grundlapttal l 8!, über die Llitsgabe von
Aktien i§ 4!. über die eltellung der Vorstandsmit-
glieder  g ll!. tlber bte Wabl der Aulltchtsraismin
tilteder  Q W. über dte Rrwte und Pflichten des Auf«
iilvtsrais l§ 20!, über den Ort der Getteralveriautullung
l� 85!. über bte Verwendung des Reingewinns   m!.
liber dte Abtiitderung des Gelellfchailsvertrages oiole
die Abberufung von Aufsichtsrat-s· und Vorliandsuitts
gltedern l§ 33! und über ble Auftdfung der Ge cllichaft
i? 3e! geändert werden» die §ß� l2 Abt. 8, is. l utid 27
tot. 2 fitid geil-stillen, fowie ein neuer rtolaisiiu mit
drei neuen §§ nach § tiber das Verhältnis zur:
Nailonalbanl litt: Teuil land Kouimanditgelelltchaft
aul vltiten in den Gesellfchasisvertrag aufgenommen

Die Bestimmungen über den Gegenstand des
Unternehmens § l find dahin ergänzt worden, bat; dte
Gesellschaft gemalt dem mit der Nationalbatit tut Deutsch·
land itommandttgefelitrbafi auf Aktien geieblollenen Ver«
trage vom 30. Oktober 192l bte Jntereffen tefer Gefeltfchaft
wie ei ene zu fördern und zu unierfttttzen bat und
keine · uteresfen verlol en darf, ivelche leiten der ge«
nannten Gefelllchafi a trltglleb fein könnten. Die von
der Generalverfamnilun vom 20. November 1921 be-
feblofsene Erhöhung des rundtavttals um 2ooonocoo I

durchgeführt. Das Grundtavital beträgt lebt
OJOMM 1 unb m tn Aktien von se It. 260 unb tu
Alilen von le 1000 «« eingeteilt. Es tdnnen se 7 auf
te nom. It. 250 lautenbe rlktten nebst laufenden Ge-
winnanteil« und- Erneuerungsfchetnen jederzeit auf
Verlangen des Inhabers gegen Erle ung des Aktien»
siemvels flir dte ziitarkaltien tn te 8 artaliten von te
nom. 1000 « mit laufenden Gewinnanteil· und Er«
neuerungsfebeinen umgetaulcht werden. Die Aktien
lauten aul den Stil-aber. Die Bestellung zum ordent-
liatea Wiitgllede des Vorftandes tann nur erfolgen bei
gletchzelttger Aufnahme als derlbnlich baftende Gesell«
Matter der Ratlonalbant für Deutfchland Kommandttps
geselllchaft auf Aktien und erfordert dte Zusttmmun
von 8,4 der Mitglieder des Ttulslcbtsrats Der Ver!
der Eigenschaft als verldnlt haftender Gefeklfchafi
ber Nationalbant fttr Deut chland itommaiidltgefe i
fchaft auf tlltien bat das Ausscheiden aus dem Boo-
stande der Gefelllcbaft zur Pulse.

tltntsgeri t ubntl.
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